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Unsere Zeitung möchte flexibler wer-
den und auf Leserwünsche reagieren. 
Mehr über Jugendliche, Vorstellungen 
von hilfreichen Personen, Heimatge-
schichte. Alles Themen, die im neuen 
Jahr für die „UZ“ angedacht waren und 
sind. Was aber stellen Sie sich vor? Oder 
möchten Sie mit aktiv werden. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie sich per Email 
(info@medienhaus-niederrhein.eu), 
oder aber auch per Brief (Adresse im Im-
pressum) an uns wenden würden. Schla-
gen Sie uns Themen vor. Wir schauen 
uns jeden Vorschlag an. Gestalten Sie 
also unsere Themen mit! Wir freuen uns 
sehr über jeden Vorschlag. Das Ergebnis 
teilen wir dann in einer der nächsten bei-
den  Ausgaben mit.

Aufruf!
Welche Themen Wünschen sie sich?
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Veranstaltung

Bereits zum dritten Mal wird der ehe-
malige Bassist der Klaus Lage Band, Mar-
tin Engelien seine All Star Band in Sons-
beck präsentieren. Es wird wieder ein  
musikalisches Spektakel erwartet. Unter 
anderem sind Angela Puxi, in Deutsch-
land lebende Saxophonistin mit sardi-
nischen Wurzeln, bekannt durch Ihre 
Engagements in internationalen Bands 
(z. B. Yello). Charly T., Drummer und 
Produzent. Er spielte auf weitaus mehr 
als 100 Musikproduktionen, welche sich 
millionenfach verkauft haben. Hier sind 
u.a. besonders die Produktionen mit 
Wallenstein, Marius Müller-Westernha-
gen, Rheingold, The Lords, Diamanda 
Galas und Nena hervorzuheben. Und 
Sandro Giampietro, Sänger, Gitarrist, 
Songwriter und Produzent. Der Sohn 
eines Jazz-Sängers und eines Schlagzeu-

sonsbeck meets Rock am 27.10

Rock son 3 im kAsTell
gers singt und spielt seit seinem fünften 
Lebensjahr Gitarre. Die Wurzeln der 
Heavy Metal Musik hatten seit Beginn 
seiner musikalischen Karriere einen 
großen Einfluss auf sein Songwriting. 
Derzeit ist er mit Starchild (Michael Kis-
ke) unterwegs und hatte auch schon ein 
Engagement mit Helge Schneider.
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Willi Rösen, langjähriger Leiter des 
Bauamtes der Gemeinde Sonsbeck, ist 
am 3.10.2018 kurz vor Vollendung seines 
87. Lebensjahres verstorben. Willi Rö-
sen hat während seiner fast 29-jährigen 
Dienstzeit für die Gemeinde Sonsbeck 
maßgeblich die gemeindliche Entwick-
lung in der Zeit nach dem Wiederaufbau 
nach dem II. Weltkrieg vorangetrieben 
und gestaltet. Dabei konnte und musste 
er Einfluss nehmen auf das, was heute in 
Sonsbeck zu sehen ist. Seine ruhige Art 
und seine große Sachkenntnis wurden 

ehemAligeR BAuAmTsleiTeR 
Willi Rösen veRsToRBen

vom Gemeinderat und den Mitarbeitern 
des Rathauses geschätzt. Auch nach sei-
ner aktiven Dienstzeit verfolgte er bis 
zuletzt die gemeindliche Entwicklung 
und wurde auch bei aktuellen Projek-
ten noch um Rat gebeten. Dabei ließ er 
es sich nicht nehmen, seine Sichtweise 
auf seine eigene Art darzulegen. Ehren-
amtlich brachte Willi Rösen seine Fach-
kenntnisse als Kirchbaumeister im Kir-
chenvorstand der kath. Pfarrgemeinde 
St. Maria Magdalena Sonsbeck sowie im 
Verein für Denkmalpflege ein.

„Habbichwat verpasst?“, wer bei die-
sem Satz nicht an „Copacabana“ denkt, 
der hat tatsächlich etwas verpasst. Denn 
schon seit über einem Jahr gehen die 
drei Welterklärer Jünter, Jötz und Jürgen 
auf WDR 2 allmorgendlichden großen 
Fragen der Menschheit nach. Ob es um 
stechende Insekten, männliche Kassie-
rerinnen oder um die Frage geht, ob 
man einen Jogurt auf dem Weg zur Kasse 
essen darf - die drei selbsternannten Ex-
perten haben stets Endgültiges zu sagen. 
Höchste Zeit, dass Copacabana nach gut 
200 Folgen auf die Bühne geht. Denn 
-was selbst Fans der Serie oft noch gar 
nicht wissen: Die Radiofolgen entstehen 
in freier Assoziation und ganz ohne ge-
schriebenen Text. Tobias Brodowy, Hen-
ning Bornemann und Uli Winters, die 
Köpfe hinter Copacabana und bekannt 
durch „WDR 2 - Lachen Live“, setzen sich 
einfach ein Thema und schwadronieren 
in den Rollen ihrer Alter Egos drauflos. 
Aus den so entstandenen ca. 8 Minuten 
wird dann die aktuelle Copacabana-
Folge geschnitten. Bei Copacabana Live 

WDR 2 copAcABAnA live
„klingt interessant, isses aber nich“
sonsbeck-kastell, sonntag, 4. nov. 2018, 19 uhr

geht es also nicht um die Darbietung 
einstudierter Pointen, sondern um eine 
Reise ins Wunderland der improvisier-
ten Komik, bei dem die Protagonisten 
sich ebenso im freien Fall befinden wie 
das Publikum. „Klingt interessant, isses 
aber nich’“ - der sprichwörtliche letzte 
Satz jeder Copacabana-Folge mag auf 
manches zutreffen, was Jünter, Jötz und 
Jürgen sich zusammenfantasieren - ein 
inspirierender Abend voller Spielfreude 
und Witz wird es aber ganz bestimmt. 

Kartenpreise: ab 22,70 €, erhältlich in: 
Sonsbeck: Infotheke im Rathaus,
Herrenstraße 2, Tel. 02838 - 36 0,
Sonsbecker Reisebüro, Hochstraße 54,   
Tel. 02838 - 91 79 1
Geldern: Buchhandlung Keuck,
Issumer Str. 15, Tel. 02831 - 80 00 8
Straelen: Schreibwaren op de Hipt, 
Markt 21, Tel. 02834 - 6115
Rheinberg: Buchhandlung Schiffer, 
Holzmarkt 10, Tel. 02843 - 20 06
Xanten: TIX-Tourist Info,
Kurfürstenstraße 9, Tel.02801 - 772200

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

sonsbeck



Der Herbst ist da und die Heizpe-
riode rückt näher. Wer in der kalten 
Jahreszeit richtig lüftet, spart nicht nur 
Energie und Kosten, sondern lebt auch 
gesünder. Schon mit ein paar einfachen 
Tricks lassen sich ein gutes Raumklima 
schaffen und die Bildung von Schimmel 
verhindern. Dauerhaft gekippte Fenster 
bei geöffneten Thermostatventilen sind 
die denkbar schlechteste Form des Lüf-
tens. Sinnvoller ist dagegen immer eine 
intensive Stoßlüftung, um den Energie-
verbrauch nicht drastisch in die Höhe zu 
treiben. Besonders in der Küche, im Bad 
und im Schlafzimmer, wo viel Feuchtig-
keit anfällt, ist eine intensive Fensterlüf-
tung besonders wichtig. Unterstützend 
wirkt die Querlüftung, also die Öffnung 
von gegenüberliegenden Fenstern. 
Zudem gilt: „Fenster auf“ heißt gleich-
zeitig „Thermostat zu“! Nur so können 
optimal Energie und damit Kosten ge-
spart werden. Anders würde die warme 
Heizungsluft direkt aus dem Fenster 
herausgelüftet. Bei Gebäuden mit zen-
traler Lüftungsanlage ist auf die opti-
male Einstellung der Anlage zu achten. 
Aufschluss über das Raumklima und die 
Luftfeuchtigkeit in der Wohnung geben 
die „Raumklimakarten“ der landeswei-

Die „Raumklimakarte“ des Netzwerks ALTBAUNEU - kostenlos erhältlich in den 
Rathäusern Alpen, Sonsbeck und Xanten.                              Foto: Miriam Böckmann

mehR WohnkomfoRT miT 
DeR „RAumklimAkARTe“

ten Initiative ALTBAUNEU. Die Karte im 
Scheckkartenformat enthält ein Folien-
thermometer, das die Raumtemperatur 
über aufleuchtende Zahlen anzeigt. Ein 
quadratisches Messfeld verfärbt sich zu-
dem je nach relativer Feuchte im Raum 
dunkelblau (trocken), hellblau (optimal) 
oder rosa (feucht). Wird signalisiert, dass 
es zu feucht im Raum ist, heißt es: lüf-
ten! Sie erhalten Ihre Raumklimakarte 
während der Öffnungszeiten kostenlos 
in den Rathäusern Alpen (Luuk Masse-
link, 02802/912610), Sonsbeck (Miriam 
Böckmann, 02838/36167) und Xanten 
(Björn Gerritz, 02801/772237) (solange 
der Vorrat reicht). Weitere Informati-
onen zum Thema gibt es auch unter: 
www.alt-bau-neu.de/kreis-wesel. Haben 
Sie Fragen zur Haussanierung, Heizung 
oder zum Energiesparen? Nutzen Sie 
auch die kostenlose und unabhängige 
Erstberatung durch einen Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale NRW. Diese 
findet regelmäßig zwei Mal pro Monat in 
den Rathäusern in Alpen (Di), Sonsbeck 
(Di) und Xanten (Mo) statt (Anmeldung 
unter 0281/ 473684-15 oder direkt bei 
den Ansprechpartnern der Kommunen 
unter den zuvor genannten Telefon-
nummern).

Die Bücherei der Gemeinde Sons-
beck wird während der Herbst-
ferien vom 23.10. bis 27.10.2018 
geschlossen.
Letzter Öffnungstag: Samstag, 
20.10.2018;
wieder geöffnet: Dienstag, 
30.10.2018.

BücheRei 
sonsBeck
geschlossen
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Gute - Laune - Wohnideen

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung,
-bewertung und -sanierung (Bau-BG)

Herzogstraße 6 . 47665 Sonsbeck
Tel. 02838 24 65 . Fax 02838 910 98 11

www.designmaler-breer.de
info@designmaler-breer.de

meDien-
BeRATeR 
gesuchT!

Telefon
(0152) 

02 03 91 13



In einer kleinen Feierstunde wurde 
Georg Tigler, Leiter des Fachbereichs 
„Bauen und Planen“, zum 30.9.2018 
von Bürgermeister Heiko Schmidt aus 
dem Dienst der Gemeinde Sonsbeck 
verabschiedet. Wie bereits in den Medi-
en berichtet, wechselt Georg Tigler als 
Geschäftsführer des Kommunalen Was-
serwerks GmbH nach Rheinberg. Georg 
Tigler begann am 1.5.1997 seine beruf-
liche Tätigkeit als technischer Angestell-
ter bei der Gemeinde Sonsbeck. Er war 
zunächst als Sachbearbeiter für die Auf-
gabenbereiche Umweltplanung, Abwas-
serbeseitigung und Städtebau zuständig. 
Zum 1.2.2010 wurde Herrn Tigler die 
Leitung des Fachbereichs „Bauen und 
Planen“ übertragen. Bürgermeister Hei-
ko Schmidt hob die sehr hohe fachliche 

Bürgermeister Heiko Schmidt, Personalratsvorsitzende Ira Sawatzki, Georg Tigler 
mit Ehefrau Susanne, Fachbereichsleiter Manfred van Rennings (v.l.n.r.)

geoRg TigleR offiziell 
veRABschieDeT

Kompetenz hervor, die Georg Tigler ins-
besondere auch bei den Beratungen im 
Bau- und Planungsausschuss sowie im 
Rat der Gemeinde Sonsbeck einbrachte. 
In der über 21jährigen Tätigkeit für die 
Gemeinde Sonsbeck hat er deutliche 
Zeichen gesetzt und bleibende Spuren 
hinterlassen. Dabei hat er viele wichtige 
Projekte für die Gemeinde Sonsbeck bis 
zuletzt in den Stiel gestoßen und ziel-
strebig verfolgt. Ferner hat er sich mit 
hohem Engagement für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Sonsbeck eingesetzt. Bürgermeister 
Heiko Schmidt überreichte Georg Tigler 
zum Abschied eine Collage mit markan-
ten Bauten und Plätzen in der Ortschaft 
Sonsbeck von der Künstlerin Simone 
van Gelder-Tosses.

sehnsuchT AfRikA
hieß die vorstellung, die im kastell durch son‘ 
kult veranstaltet wurde

Anzeigen

Krankengymnastik
Lymphdrainage
Massage
Rehasport
Manuelle Therapie
Hausbesuche
Pilates
CMD-Kiefergelenkstherapie
Fußreflexzonenmassage

Plätze für neue

Pilates Gruppen frei!

Geschäftsführer Karl-Heinz Kanders
Hochstraße 98 . 47665 SONSBECK
E-Mail: tischlerei@hk-hanssen.de . Internet: www.hk-hanssen.de

Fenster . Türen . Innenausbau
Sonnenschutz . Insektenschutz

Tel. (02838) 22 63
Fax (02838) 93 23

T I S C H L E R E I
GmbH & Co. KG

anßen



Auch in diesem Jahr durfte die Geschäftsstelle Giesen & Wehren der Provinzial 
Rheinland Versicherung der Freiwilligen Feuerwehr Sonsbeck eine Spende in 
Höhe von 2.500,- überreichen.
Dieser Betrag wurde u.a. für die Ausstattung des neuen Mannschaftstransport-
fahrzeuges des Löschzuges Labbeck genutzt. Somit konnte der MTF mit einer 
besonders umfangreichen Ausstattung zur Verkehrssicherung sowie mit weiteren 
Hilfswerkzeugen ausgerüstet werden, welche u.a. bei Sturm-, Starkregen- oder 
Brand-Ereignissen zum Einsatz kommen.

neueR TRikoTsATz für die „zwote“ 
mannschaft des DJk labbeck/uedemerbruch

Gerne unterstützt die Provinzial Geschäftsstelle Giesen & Wehren die Jungs des 
DJK Labbeck/Uedemerbruch mit einem individuell bedruckten Trikotsatz.
Das gesamte Provinzial-Team Sonsbeck wünscht der „zwoten“ Mannschaft eine 
erfolgreiche Saison in der Kreisliga B!

neue AusRüsTung
für die freiwillige feuerwehr sonsbeck

Anzeigen

SONSBECK

Ihr SPD-Ortsverein Sonsbeck

...wir gestalten

Kommunalpolitik

für die Menschen in

unserer Gemeinde

Köppenfeld 36
47665 Sonsbeck
albers-fliesen@gmx.de
www.albers-fliesen.com
Albers T. (0172) 9 89 66 18
Albers G. (0173) 4 58 88 72

Albers & Albers Fliesen GmbH
.Fliesen
.Platten
.Natursteinverlegung
.Badsanierung

Der Kinderschutzbund Sonsbeck/
Xanten sucht Trödel, Bücher, Spiel-
zeug und Bekleidung für den Schnee-
flockentag! Wer etwas zu Hause hat, 
kann das in der Kinderoase in Sons-
beck abgeben. 
Öffnungszeiten:
Montag 10-12.00 Uhr
Dienstag 9-12.00Uhr
Donnerstag 15-18.00 Uhr
Oder auch nach Absprache unter 

spenDeT!!
02838/7764550!

Am Schneeflockentag (3.Novem-
ber) werden diese Dinge im Sons-
becker Kastell für den guten Zweck 
verkauft :-) (Y) Die Waffeln sind übri-
gens auch sehr lecker ;-)
Infos zum Kinderschutzbund findet 
ihr unter:
www.kinderschutzbund-sonsbeck.
de/Kinderschutzbund/Willkommen.
html.



Mein Name ist Emily Fröse. 
Ich lebe in Geldern-Kapellen 
und bin 17 Jahre alt. Ich habe 
meine Ausbildung als Zahnme-
dizinische Fachangestellte in 
der Zahnarztpraxis Wallstraße 
in Sonsbeck am 1.9.2018 begon-
nen. Hier macht es mir sehr viel 
Freude zu arbeiten, da hier ein 
sehr freundliches Miteinander 
herrscht und die Herzlichkeit 
sehr groß ist. In meiner Freizeit 
spiele ich sehr gerne Volleyball 
und Querflöte.

neueR AzuBi

Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Mo, Di, Do: 8-13 Uhr, 15-19 Uhr
Mi: 8-17 Uhr, Fr: 8-13 Uhr

Tel. (02838) 91 87-0
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de

Öffnungszeiten:

Anzeigen

NEU! in Alpen

Lindenallee 5 . 46519 Alpen
Tel. (02802) 8 09 50 90

Ihr E-Bike Service-Team vor Ort freut sich auf Sie
Probefahrt nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich

info@ebike-center-alpen.de . www.ebike-center-alpen.de

. E-Bikes . City-Bikes . Holland- und Kinderräder

Verkauf l Vermietung l Inzahlungnahme l Versicherung l Reparatur l Wartung

Öffnungszeiten
9:30 bis 18:30 Uhr
9:30 bis 13:30 Uhr

MO bis FR:
SA:

SUISS
mit Bosch Active Plus

geräuschloser Antrieb,
500 Wh Powertube
Akku im Rahmen
integriert

Silke Laule . Diplom-Heilpädagogin . Reitpädagogin (IPTh)
Römerstraße 25
47665 Sonsbeck
Mobil: (0160) 5 57 76 14
silke.laule@gmx.de
www.silkelaule-hefd.de

KINDER, WALD UND TIERE
AUF DEM NIERSKAMPSHOF. Kindertagespflege-Natur Kids. Kindergeburtstag mit Pony. Jeden 1. Samstag im Monat:
 Integrativer Erlebnis-Tag mit Reiten. Am 3. November 2018 Halloween-Erlebnis-Tag  
 von 11.00 - 16.00 Uhr. Für Kinder von 3-16 Jahren  
 für 12,- € (zum Reinschnuppern)

Dassendaler Weg 13 . 47665 Sonsbeck
Telefon: (02838) 91 20 . Fax: (02838) 2791
Email : reze@specht-tenelsen.de

Unsere Zimmer
Wer luxuriös wohnen will, erhält das
Spiegelzimmer, wer den weiten Blick liebt,
residiert im Turmzimmer, wer Wert auf
rustikale Umgebung legt, wird sich in den
Scheunenappartements wohlfühlen.  

Traumurlaub am Niederrhein
Genießen Sie Natur pur, Kultur, Entspannung und Romantik
in unmittelbarer Nähe der holländischen Grenze. 

DiAmAnTene hochzeiT

 Helga und Hubert Zanzow haben am 10.10 ihre Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
gefeiert. Als sie heirateten, war Hubert  gerade volljährig geworden und Helga 
mal gerade 17 Jahre alt und benötigte noch die Zustimmung der Eltern. Nach 
dem Krieg kam er auf einen Bauernhof in Geldern unter.  Heute dürfen die 
beiden sich über elf Enkel und vier Urenkel freuen. Noch lange eigenständig im 
Eigenheim zusammenleben ist ihr gemeinsamer Wunsch!



Sonsbeck 10.11., Neutorplatz 17:30 Uhr
Issum Zugweg der Kindergärten ab 
17.00 Uhr, Zugweg der Schulen ab 18.00 
Uhr, Aufstellung jeweils auf dem Vogt-
von-Belle-Platz,
Issum Sevelen Der Martinszug im 
Ortsteil Sevelen zieht am Samstag, 
dem 10.11.2018 um 17.00 Uhr für alle 
Kindergartenkinder ab Kirchplatz, für 
die übrigen Kinder beginnt der Umzug 
um 17:45 Uhr ab Schulhof.

sT. mARTin umzüge
im erscheinungsgebiet

Alpen 3.11.2018, 17.30 Uhr,
St. Martin in Bönning-Rill, Veranstaltung 
St.-Heinrich-Schützenbruderschaft 
Bönning-Rill e. V. 
4.11.2018,17.00 Uhr, Klassisches 
Konzert mit dem Harfenquartett 
„arpalando“, Veranstaltung Musik- und 
Literaturkreis Alpen e. V.
10.11.2018, 17.00 Uhr, Veranstaltung St. 
Martins Komitee Menzelen-West
11.11.2018, 17.30 Uhr, St. Martin 
Menzelen-Ost, Veranstaltung St. Martins 
Komitee Menzelen-Ost
12.11.2018, 17.30 Uhr, St. Martin Alpen, 
Veranstaltung St. Martinskomitee Alpen
12.11.2018, 18.00 Uhr, St. Martin Veen, 
Veranstaltung Martinskomitee Veen
Kevelaer 9.11.2018 um 17.30 Uhr, 
St. Martins-Zug mit anschließendem 
Feuerwerk, Start: Peter-Plümpe-Platz, 
Martinskomitee Kevelaer
Xanten
Fazenda Mörmter 7.11., 18.00 Uhr
Xanten-Birten 7.11., 18.00 Uhr
Xanten Kinderg. Waldzwerge 8.11., 17.30 Uhr 
Xanten Stadt 8.11., 17.45 Uhr 
Xanten-Wardt 9.11., 18.00 Uhr
Xanten-Vynen 10.11., 17.30 Uhr 
Xanten-Lüttingen 10.11., 17.45 Uhr 
Xanten-Obermörmter 11.11., 17.30 Uhr 
Xanten-Marienbaum 11.11., 17.30 Uhr 
Diese Angaben sind ohne Gewähr
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4 Jahre
Modell B
4,5%
Zinsansammlung

 10.000 EUR

 11.925 EUR

 11.925 EUR

Informationen für mehr Geld
Feste Zinsen grundbuchlich abgesichert!

Laufzeit
Modell

Zinssatz p. a.

Musterrechnung für
1. Jahr
2. Jahr
3. Jahr
4. Jahr

Auszahlung gesamt

4 Jahre
Modell A
4%
Jährliche
Zinsausschüttung

 10.000 EUR
 400 EUR
 400 EUR
 400 EUR
 10.400 EUR

 11.600 EUR

Dipl.-Kfm. Ralph Seupke            (02802) 9 46 37 48
Finanzmanagement

Jetzt anrufen!

Ausstellung: Danziger Str. 33 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 9 63 28 . mader@kachelofen-profis.de

Homepage: www.mader-kachelofen.de

JÜRGEN MADER

aus Meisterhand
Bayerische Behaglichkeit

. handgemachte Kachelöfen. Kombiöfen. Speicherkamine

. Grundöfen. wasserbeheizte Sitzmöbel. Warmwassererzeugung

KACHELÖFEN

Ihr Fachmann im Bereich
     Innenraum- und
               Bodengestaltung

Mobil: (0176) 39 38 37 88
         Telefon: (02838) 77 82 14 (ab 19:00 Uhr)
                 E-mail: f-c.ingenbold@t-online.de

Frank Ingenbold

Anzeige

Veranstaltung



Auch das 3. Historical war ein voller Erfolg für die Männer vom MGV-Martonair. 1.100 Besucher füllten an 3 Nachmittagen das Schulzentrum in Alpen bis auf den 
letzten Platz. Dafür möchten sich die Männer bei allen treuen Besuchern bedanken

3. hisToRicAl
mgv-martonair

Zum Beginn des Ausbildungsjahrs be-
grüßte Nicola Lemken 25 neue Azubis, 
acht mehr als im Vorjahr, und stimmte 
sie auf die Tradition und Arbeitskultur 
im Familienunternehmen ein.

Insgesamt beschäftigt LEMKEN 71 
Nachwuchskräfte in folgenden Berufen: 
Industriekaufmann, teilweise mit berufs-
begleitendem Studium zum Bachelor 
of Arts, Industriemechaniker, Mechat-
roniker, Zerspanungsmechaniker und 
in diesem Jahr erstmalig technische 
Produktdesigner. Der Anteil der Auszu-
bildenden an den Gesamtbeschäftigten 
beträgt 6 %. Auf der diesjährigen Ausbil-
dungsabschlussfeier wurden 18 Absol-

AusBilDungssTART unD losspRechung Bei lemken

Die Absolventen: 
Maria Janßen, André Kisters, Kathrin Kurzawe, Maren van Langen, Alina Kamperdick, Lukas Kubik, Jonas Wilmsen, Martin 
Bongartz, Jonas van den Brock, Hendrik Osten, Maximilian Popko, Dario Rakotz, Karina Broekmann, Miriam Opgenhoff, 
Lorenz Hitkamp, Niklas Dahmen, Jonas Lehmkuhl, Christian Oymanns

venten in Anwesenheit ihrer Eltern von 
ihren Ausbildern und Viktor und Nicola 
Lemken ins Berufsleben verabschiedet. 
Viktor Lemken betonte den hohen Stel-
lenwert der Ausbildung im eigenen Hau-
se, die nicht nur ein gutes Fundament 
für die berufliche Zukunft der jungen 
Menschen legt, sondern auch dem Un-
ternehmen LEMKEN den notwendigen 
qualifizierten Personalnachwuchs si-
chert.

So wurde auch jedem Absolventen aus 
dem aktuellen Abschlussjahrgang ein 
Beschäftigungsverhältnis angeboten. Be-
sonders erfreulich ist, dass 12 Auszubil-
dende ihre Abschlussprüfung mit einem 

gutem und zwei mit einem sehr guten 
Ergebnis abgeschlossen haben. 

Auch für das nächste Jahr sucht 
LEMKEN wieder junge Menschen mit 
Interesse an Technik und betriebswirt-
schaftlichen Zusammenhängen für eine 
Ausbildung. Bewerbungen werden ger-
ne entgegengenommen.

Weitere Informationen zu den Aus-
bildungsplätzen sind unter karriere.
lemken.com verfügbar. Als Spezialist für 
den professionellen Pflanzenbau gehört 
LEMKEN mit weltweit mehr als 1.400 
Mitarbeitern und einem Umsatz von 360 
Mio. Euro zu den führenden Unterneh-
men in Europa.

Alpen . issum

Aus organisatorischen Gründen ist 
das Bürgerbüro ab dem 1.10.2018 bis 
auf Weiteres mittwochs nachmittags 
geschlossen. Ab dem 1.10.2018 gelten 
somit folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  
8.30Uhr bis 12.30 Uhr
Montag und Dienstag
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag   
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
am 2. Samstag im Monat
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter der 
Rufnummer 1018

BüRgeRBüRo
issum
geänderte öffnungszeiten

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850
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Info Telefon
(0 28 32) 9 25 82 00



innogy würdigt Engagement für 
den Klimaschutz
Bewerbungsfrist für Auszeich-
nungsrunde dauert bis zum 26. 
Oktober 

Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
oder Institutionen, die sich für die Um-
welt engagieren, können sich nun mit 
geplanten, begonnenen oder bereits 
umgesetzten Projekten für den innogy 
Klimaschutzpreis in Issum bewerben.  
Hierbei soll das engagierte und umwelt-
orientierte Handeln der Teilnehmenden 
gewürdigt werden. „Wir freuen uns, das 
Projekt von innogy durch unsere Teil-
nahme unterstützen zu können. Jede 
Initiative für den Umweltschutz verdient 
unsere Hochachtung und Wertschät-
zung. Gerade das Umweltschutz-Enga-
gement geschieht oft im Verborgenen. 
Umso wichtiger ist uns diese Möglich-
keit der Auszeichnung“, sagt Bürger-
meister Clemens Brüx. Ziel des innogy 
Klimaschutzpreises ist es, Menschen für 

JeTzT füR innogy
klimAschuTzpReis
in issum BeWeRBen

den Klimaschutz zu sensibilisieren und 
die Eigeninitiative hierfür zu fördern. 
Insgesamt wurden seit 2006 schon mehr 
als 4.000 Projekte ausgezeichnet. Das eh-
renamtliche Engagement wird in Issum 
mit Sach- und Geldpreisen in Höhe von 
bis zu 500 Euro honoriert. Für alle Inte-
ressierten heißt es jetzt: Fotos, Skizzen 
oder sonstige Belege zusammenstellen, 
eine kurze Projektbeschreibung verfas-
sen und alles zusammen bis zum 26. 
Oktober an die Gemeinde Issum sen-
den. Für Fragen rund um den Bewer-
bungsprozess steht Frau Karla Cleven 
unter Tel. 02835/10-45 oder per E-Mail 
karla.cleven@issum.de zur Verfügung. 
Besondere Teilnahmebedingungen gibt 
es nicht. Privatpersonen sollten in ihrer 
Bewerbung lediglich nachweisen, dass 
ihre Projekte der Allgemeinheit zugute-
kommen und öffentlich zugänglich bzw. 
nutzbar sind. Aus den Bewerbungen 
wählt die Gemeinde Issum gemeinsam 
mit innogy die drei überzeugendsten 
Projekte aus.

Eine weitere Auskiesung und Trocken-
abgrabung droht den Bewohnern des 
Alpener Ortsteils Bönninghardt. Wie 
bereits vor zehn Jahren wollen die Bür-
gerinnen und Bürger des ehemaligen 
Besenbinderdorfes dies verhindern. Sie 
sind gegen eine weitere Verunstaltung 
ihrer „Hei“ und die damit verbundenen 
Nachteile und Gefahren für die Anwoh-
ner. Um diesem Widerstand Ausdruck zu 
verleihen, veranstaltete der „Steuerkreis 
HEIER Kiesgegner“ in Zusammenarbeit 
mit dem Ortsvorsteher Herbert Oymann 
am 26. September einen Informations-
abend im Saal der Gaststätte Thiesen/
Eickschen. Als Gäste waren der Alpener 
Bürgermeister Thomas Ahls; Bereichslei-
ter Planung beim Regionalverband Ruhr 
(RVR), Martin Tönnes; Christian Chwal-
lek vom Naturschutzbund NRW (NABU) 
sowie Udo Bovenkerk, Mitglied im RVR 
und Kreistag geladen, ihre Sicht der 
Dinge darzulegen. Zu Beginn stellte der 
Steuerkreis die Planungen, beziehungs-
weise das vorgesehene Erweiterungsge-
biet vor. Bürgermeister Ahls versicherte 
die Bürger seiner vollen Unterstützung 
und der des gesamten Stadtrates. „Wir 
werden alles in unserer Macht stehen-
de tun, um diese Abgrabung im Bereich 
des Flughafenweges zu verhindern“. 
Dabei denkt er zum Beispiel an die 
Ausweisung eines Wohngebietes an der 
entsprechenden Stelle oder die Verwei-

heier kiesgegner informieren über weiteren drohenden kiesabbau auf der Bönninghardt

BüRgeR foRDeRn: keine WeiTeRe TRockenABgRABung
Bürgermeister Thomas Ahls will alles tun, um die Abgrabung zu verhindern

Der Steuerkreis mit dem Bürgermeister: Alexander Kröll, Ellen Rosemann, Peter 
Nienhaus, Jennifer Born, Dajana Koschecknick, Nadine Neureiter, Herbert
Oymann, Thomas Ahls (Bürgermeister), Silvia Hackstein, Claus Rosemann

gerung der Straße „Flughafenweg“, um 
so durch die gesetzlichen Abstandsvor-
schriften die dann noch für den Kiesab-
bau zur Verfügung stehende Restfläche 
der ursprünglich vorgesehenen 18,5 ha 
für den Abbau uninteressant zu machen. 
Der Bereichsleiter Planung beim RVR, 
Martin Tönnes verteidigte seine Planung 
zur Ausweisung der Erweiterungsfläche: 
„Wir sind gesetzlich zur Bereitstellung 
von Abbaumöglichkeiten von Kies und 
anderen Rohstoffen verpflichtet und 
dies jeweils auf eine Sicht von 20 Jahren“. 
Dieser Zeitraum soll laut Gesetzentwurf 
demnächst sogar auf 25 plus weiterer Re-
serveflächen für die darauf folgenden 25 
Jahre erweitert werden. Christian Chwal-
lek vom NABU erklärte die Gefahren die-
ser weiteren Abgrabung. „Hier werden 
weitere Lebensräume von Vögeln und 
anderen Tieren zerstört“. Zudem kriti-
sierte er, wie auch einige Bürger, dass 
mehr als ein Drittel des abgebauten Kie-
ses in die benachbarten Niederlande ge-
liefert werde, um die dort herrschenden 
Bestimmungen für Abgrabungen und 
eine damit verbundene Verteuerung der 
Förderung zu umgehen. Auch die Land-
wirtschaft würde durch die Maßnahme 
weiter in Mitleidenschaft gezogen. „Man 
beraubt uns“, so ein Landwirt aus dem 
Dorf, „der Basis unserer Existenz“. Die 
Bewohner befürchten außerdem einen 
irren LKW Verkehr von bis zu 15000 

Fahrzeugen täglich auf der Bönning-
hardter Straße und die damit verbunde-
nen Gefahren und Lärmbelästigungen. 
Bereits Mitte Juli konnten etwa 800 
Protestschreiben gegen den Landes-
entwicklungsplan zur Landesregierung 
geschickt werden. Oymann hofft darauf, 
dass diese Zahl noch erheblich erhöht 
wird und rief deswegen alle Gegner auf, 
ein persönliches Schreiben an das Land 
zu senden, um die drohende Abgrabung 
zu verhindern. Sollte dies nicht erfolg-

reich sein, würde ein weiteres riesiges 
„Loch“ die Landschaft verschandeln, 
falls das umfangreiche Genehmigungs-
verfahren, welches vor Aufnahme der 
Grabungsarbeiten notwendig ist, für 
die Kiesfirma positiv beschieden würde. 
Wer die Bönninghardter unterstützen 
oder sich informieren will, kann dies auf 
der Homepage www.boenninghardt.de 
tun. Hier gibt es auch Auskunft über die 
geplanten Maßnahmen des Steuerkrei-
ses.                              Randolf Vastmans

Veranstaltungen
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Kevelaer 30 Jahre - das sind 360 Mo-
nate. Oder wie es eine stolze Kinder-
gartenleiterin ausdrückt: über 450 Kin-
der, die seit der Gründung 1988 in der 
Kindertagesstätte Marienkäfer gespielt, 
gelacht, gebastelt haben. Über 450 Kin-
der, die hier ihre ersten Schritte ins Le-
ben machte – stets begleitet von Beate 
Kaus, die seit der Gründung der Eltern-
initiative die Leitung übernommen hat. 
Einige dieser über 450  Kinder ließen es 
sich nicht nehmen, und besuchten nun 
zum 30-jährigen Jubiläum „ihre“ Kita. 
Nicht nur die Fotoausstellung am Tag 
der offenen Tür ließ sie in Erinnerungen 
schwelgen. Wie bunt es im Marienkäfer 
zugeht und zuging, zeigten die aktuel-
len Kita-Kinder. Mit Liedern und Tänzen 
begeisterten sie die Eltern und Besucher 
im Rahmen der offiziellen Eröffnung. 
Hier war schnell zu merken: nicht nur 
die Kinder sind gerne in der Kita. Auch 
die Erzieherinnen bringen sich mit viel 
Liebe zum Detail ein. Nach ihrem Auf-
tritt gab es für die Kleinen kein Halten 
mehr, denn ein buntes Programm warte-
te auf sie. Schnell wurden die Hüpfburg 
geentert, riesige Seifenblasen gemacht, 
Steine bemalt oder Broschen gefertigt. 
Zur Stärkung gab es nicht nur für sie lie-
bevoll verzierte „Marienkäfer-Äpfel“ und 
frisches Popcorn. Wobei viele Kinder bei 
der Vorstellung des Zauberers ganz die 
leckeren Nascherein vergessen hatten.

kiTA mARienkäfeR feieRTe
30-JähRiges JuBiläum

30 bunte Luftballons stiegen zum Jubiläum der Kita Marienkäfer in die Luft

Vieles Neues zum Jubiläum
Und die Großen? Die tauschten bei 

Kaffee und Kuchen sowie Leckerem vom 
Grill die eine oder andere Anekdote aus, 
die sie selbst oder ihre Kinder im „Ma-
rienkäfer“ erlebt hatten. „Schau mal, 
kannst du dich daran noch erinnern“ 
- diese Frage wurde fast immer dann 
gestellt, wenn die Jubiläums-Zeitung in 
den Händen gehalten wurde. Denn sie 
gibt einen Überblick über die besonde-
ren Ereignisse der letzten 30 Jahre - ob 
Umbauten, Aufführungen oder Ausflüge. 
Auch das neue „Marienkäfer-Kochbuch“ 
wurde begeistert aufgenommen. Schon 
oft war der Wunsch nach den Rezepten 
der beiden Kochfrauen Lis und Josi laut 
geworden. Ist doch die Tatsache, dass 
im Marienkäfer jeden Tag frisch gekocht 
wird, für viele Eltern ein wichtiges Krite-
rium bei der Wahl der Kindertagesstätte. 
Anlässlich des Jubiläums wurden nun 
etwa zwanzig Rezepte zusammenge-
tragen. Pünktlich zum Jubiläum wurde 
auch die Internetseite der Kita überar-
beitet. Unter www.kita-marienkaefer.de 
präsentiert sie sich in neuem Gewand 
und informiert über die Elterninitiati-
ve. Über 450 Kinder hat Beate Kaus im 
Marienkäfer in 30 Jahren schon betreut. 
Weitere neun Jahre bleibt sie der Kita in 
Schravelen noch erhalten, wie der Vor-
stand glücklich verkündete. Ob sie da 
die 500er Marke knacken wird?

Das Stück „Die Bettleroper“ feierte über Jahrhunderte Erfolge. Nun kommt es 
auch als Puppenspiel in das Forum der Öffentlichen Begegnungsstätte der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer.

BeTTleRopeR

Ein Foto von Insa Schindowski - Fotoatelier Blickwinkel
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Hinter den Kulissen des Kevelaerer 
Advents-und Krippenmarktes wird be-
reits intensiv gearbeitet. In diesem Jahr 
wird der stimmungsvolle vorweihnacht-
liche Markt ab Samstag, den 1.12., bis 
einschließlich Mittwoch, 19.12., stattfin-
den. Die täglichen Öffnungszeiten sind 
Mo.-Fr. 14-19 Uhr und Sa.-So. 11-20 Uhr, 
die Gastronomie wird bei Bedarf auch 
länger geöffnet sein.

Bereits im vergangenen Jahr konnte 
der neu konzipierte und erweiterte Ad-
vents- und Krippenmarkt die Besucher 
begeistern und viele neue Gäste in die 
Innenstadt von Kevelaer ziehen. Das 
Organisationsteam des Marktes hat die 
vielen Anregungen der Besucher und 
Marktbeschicker aufgegriffen und das 
Konzept weiter verfeinert. Auch die Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung/
Stadtmarketing und dem Betriebshof 
sowie mit der Kirche wurde intensiviert, 
damit die gemeinsamen Stärken noch 
besser gebündelt werden können.

Das schöne Ambiente mit den weih-
nachtlichen Marktständen erstreckt sich 
in diesem Jahr von der Kerzenkapelle 
über den oberen Teil der Busmannstra-
ße zum Luxemburger Platz mit der gro-
ßen Bühne, durch die Museumspassage 
ins Forum Pax Christi, in dessen Zen-
trum wieder die große Krippe mit den 
lebensgroßen Krippenfiguren stehen 

kevelAeReR ADvenTs-
unD kRippenmARkT suchT 
noch musikeR 
neues konzept wird fortgeführt

wird. Auch Esel Hermann und seine tie-
rischen Gesellen im Krippenstall werden 
die Besucher des Marktes wieder freudig 
begrüßen.

Der stimmungsvolle Markt lässt die 
Besucher den Weihnachtszauber haut-
nah fühlen, riechen, schmecken und 
erleben, nicht zuletzt auch wegen der 
besondere Beleuchtung. 

Das Programmangebot umfasst neben 
der täglichen Ziehung (18.30 Uhr) der 
Weihnachtsverlosung des Verkehrsver-
eins tägliche Musikdarbietungen von 
Solokünstlern, Musikgruppen und Chö-
ren. Als Moderator wird der Kevelaerer 
Musiker Karl Timmermann durch das 
Programm führen und natürlich auch 
selbst auftreten. An den Wochenenden 
werrden er und sein Team die Besucher 
mit dem schon traditionellen musikali-
schen Krippenspiel erfreuen.

Für Kinder wird es in diesem Jahr 
erstmals ein Karussell und ein echtes 
Lagerfeuer mit Stockbrotbacken geben. 
Weitere interessante Programmpunkte 
für Jung und Alt sind zur Zeit noch in 
Planung.

Wer als Künstler dabei sein möchte, 
melde sich bitte bei Karl Timmermann! 
(info@karl-timmermann.com).

Weitere aktuelle Informationen findet 
man im Internet unter www.kevelaerer-
krippenmarkt.de

Das Jugendamt weist auf folgende 
gesetzliche Regelung hinsichtlich des 
Anmeldeverfahrens hin:Die Inanspruch-
nahme eines Betreuungsplatzes setzt 
grundsätzlich voraus, dass Eltern dem 
Jugendamt spätestens sechs Monate 
vor Inanspruchnahme den für Ihr Kind 
gewünschten Betreuungsbedarf, den 
Betreuungsumfang und die Betreuungs-
art schriftlich anzuzeigen haben. Die 
Bedarfsanzeige ist beim Jugendamt der 
Wallfahrtsstadt Kevelaer, Hoogeweg 71, 
47623 Kevelaer, abzugeben und dient 
der Ermittlung des Gesamtbedarfes. 
Der Eingang der Bedarfsanzeige wird 
spätestens nach einem Monat durch das 
Jugendamt bestätigt. Eine Anmeldung 

Anmeldungen für das neue kindergartenjahr 2019/2020

WichTige TeRmine füR elTeRn
in einer oder mehreren Tagesein-
richtungen für Kinder ist weiter-
hin unbedingt erforderlich. Für die 
Kindergärten in Kevelaer, Kervenheim, 
Twisteden, Wetten und Winnekendonk 
werden die Anmeldungen für das nächs-
te Kindergartenjahr (Beginn 01.08.2019) 
bereits jetzt, spätestens aber bis zum 
20. Dezember 2018, in den jeweiligen 
Einrichtungen entgegengenommen. 
Eltern, die ihr Kind für einen späteren 
Termin im Kindergartenjahr 2019/2020 
anmelden möchten, werden gebeten, 
die Anmeldung hierfür ebenfalls bis zum 
20.12.2018 vorzunehmen. Zur Anmel-
dung soll ein telefonischer Termin ver-
einbart werden.

Anzeige

Wir liefern und montieren
.Sicherheitsglas .Isolierglas .Glastüren.Ganzglasduschen .Spiegel.Glasrückwände für die Küche

Die zweite Bundesliga-Mannschaft der SSG Kevelaer erzielten die einzigen 
Punkte an diesem Wochenende: v.l. Maike Trötschkes, Wesley Holthuijsen, Birgit 
Lohmann, Markus Bauer, Alison Bollen, Petar Gorsa und Trainer Hans-Josef 
Dohmen. Die erste Mannschaft versemmelte den Start in die Bundesliga mit zwei 
Niederlagen zum Auftakt!

ssg kevelAeR
2. Bundesliga

Michael Schoofs führt seit kurzer Zeit 
das Wettener Lädchen.   Man merkt, er 
möchte dem Kunden gerne mehr Viel-
falt bieten. Bietet an, Waren zu bestellen 
und hat das Sortiment schon vergrößert 
und den Wünschen der Kunden ver-
sucht anzupassen. Das ist aber nicht so 
leicht. Denn wer was vom Einkauf ver-
steht, der weiß, dass man eine gewisse 
Abnahmemenge bestellen muss, um 
vernünftige Preise zu bekommen. Und 
kauft man frisches Obst ein, so muss 
man auch die Abnehmer dafür finden, 
um am Ende des Tages nicht alles in den 
Müll zu schmeißen.  Verschnitt ist natür-
lich immer dabei, aber manchmal wäre 
es schön, auch etwas Planungssicherheit 
zu haben.  Der Inhaber ist aber dennoch 
sehr positiv gestimmt und plant weitere  
Serviceleistungen ein. Noch im Monat 
November sollen hier wieder als Post 
Dienstleistung Pakete abgegeben wer-
den können und auch Briefmarken wer-

WeTTeneR läDchen
Wer einen laden im Dorf hat, sollte auch hier einkaufen
Michael Schoofs hat das Wettener Lädchen
übernommen und möchte das Angebot erweitern

den erhältlich sein. 
Fazit UZ: Gerade für ältere Menschen 

ist ein solcher Laden ein Geschenk. Man 
sollte hier einfach mehr Unterstützung 
bieten, indem man hier mehr einkauft.



Kevelaer Das Herbstlaub fällt von den 
Bäumen, die Tage werden kühler und 
das Freibad hat geschlossen – was tun in 
den Herbstferien?

Das Stadtmarketing hat zumindest 
für zwei Tage, für eine Filmlänge, eine 
Lösung parat.  Das Team hat für das 
„Ferienkino am Morgen“ jeweils einen 
Real- und einen Animationsfilm ausge-
wählt, er für gute Stimmung unter den 
Ferienkindern sorgen wird.

Die Kinovorstellungen beginnen je-

feRienkino Am moRgen
im herbst wird’s zauberhaft und süß

weils am 17.10 und 24.10 um 10.30 Uhr 
und finden im Forum der Öffentlichen 
Begegnungsstätte statt.

Die Eintrittskarten für die Vorstellun-
gen im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„KoBü-Flimmern“ sind zu einem Kos-
tenbeitrag von 1,00 Euro für alle Vor-
stellungen im Vorverkauf beim Service-
Center im Erdgeschoss des Rathauses, 
Peter-Plümpe-Platz 12,  47623 Kevelaer, 
Tel.-Nr.: 0 28 32 / 122-991, oder an der 
Tages- und Abendkasse erhältlich.

Kevelaer Insgesamt neun Gartenbau-
betriebe beteiligen sich in diesem Jahr 
an der Herbstbepflanzung und sorgen 
somit wieder für farbenfrohe Blumen-
beete in der Kevelaerer Innenstadt.

„Die Region kann stolz darauf sein, 
dass so viele Gartenbaubetriebe gemein-
sam bei der Aktion an einem Strang zie-
hen und Kevelaer hiermit als Agrobusi-
ness-Standort präsentieren“, so Bernd 
Pool, Leiter Stadtmarketing. Durch die 
große Beteiligung der lokalen garten-
baulichen Betriebe darf sich das Stadt-

fRische heRBsTfARBen
in Den BeeTen

marketing über eine bunte Mischung 
an herbstlicher Bepflanzung freuen. Der 
Gartenbaubetrieb Walter Baumann & 
Söhne GbR, Gartenbau Boland ,Garten-
baubetrieb Janßen, Gartenbaubetrieb 
Günter Gesthüsen, Blumengroßhandel 
Eurofleurs, Gärtnerei Ludger & Andre-
as Halmans, Gartenbau Johannes Hee-
keren, Gartenbau Thoenissen und der 
Gartenbaubetrieb Dirk Angenendt un-
terstützen diese Aktion und stellen zur 
Jahreszeit passend Blumenschmuck zur 
Verfügung.

Kevelaer Für 273 Kinder begann 
nun mit der Einschulung ein neuer Le-
bensabschnitt. Stolz präsentierten sie 
bereits Wochen vorher ihren Familien 
und Freunden ihre Schultornister. Zum 
Schulstart gab es von den Stadtwerken 
Kevelaer und der NiersEnergie ein Ge-
schenk, das die Grundausstattung eines 
Tornisters ergänzen möchte: eine blaue 
Trinkflasche. „Wir möchten das von 

stadtwerke kevelaer und niersenergie
unterstützen „gesundes frühstück“

273 eRsTklässleR in
kevelAeR fReuen sich 
üBeR TRinkflAschen

den Grundschulen vorgelebte‚ gesunde 
Frühstück‘ noch ergänzen und einen An-
reiz geben, genügend Wasser zu trinken 
– denn Wasser ist Leben. Gleichzeitig 
sollen die wiederverwendbaren Behält-
nisse die Kinder zur Müllvermeidung 
animieren“, erklärt Hans-Josef Thön-
nissen, Betriebsleiter der Stadtwerke 
Kevelaer und Geschäftsführer der Nier-
sEnergie.

Eichenstraße 27 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (0 28 38) 9 62 69 . www.sportcenter-sonsbeck.de

Winteröffnungszeiten bis 30.4.2019
MO, DI, MI, FR  9.00 - 12.30 u. 14.00 - 22.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 - 22.00 Uhr
SAMSTAG 10.00 - 16.00 Uhr
SONNTAG 10.00 - 14.00 Uhr

TENNISBISTROTISCHT
ENNIS

FUSSBA
LL BADMINTON FITNESS

WIR MACHEN EUCH FIT Keine Vertragsbindung im Fitnessbereich!

Samstags und Sonntags auch spätere Termine und Turniere auf Anfrage
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Kevelaer Full house hieß es mal 
wieder am vergangenen Freitag zur 
dritten Ausgabe des „Kevelaerer Quiz 
im Löwen“ im Hotel Goldener Löwe. 91 
quizbegeisterte Ratefüchse, verteilt auf 
18 Teams, wetteiferten um den Titel des 
Quizchampions Kevelaers. Nach insge-
samt 48 Fragen zu sechs verschiedenen 
Wissensgebieten wie z.B. “Mode“ , „Kuli-
narisch“ oder „90er Jahre“ hieß der Ge-
winner wie bei der letzten Veranstaltung   
„FEV & friends“, die den Titel somit er-
folgreich verteidigen konnten.

Das Stadtmarketing Kevelaer, das Ho-
tel Goldener Löwe sowie das Kevelaerer 
Blatt stifteten tolle Preise die den sechs 
bestplatzierten Teams an diesem Abend 

eRneuT „full house“
Beim Quiz im löWen
zusatztermin am 4. Januar 2019 wird vorbereitet

Die Mitglieder des Gewinnerteams „FEV & friends“, freut sich über ihren Gewinn - 
gestiftet von EDEKA Brüggemeier

überreicht werden konnten. Dank der 
Unterstützung von EDEKA Brüggemei-
er, die den Hauptpreis stifteten, war 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Der Abend endete in fröhlicher Runde, 
in der man das Quiz noch einmal an-
geregt Revue passieren ließ.Aufgrund 
der großen Resonanz auf das Quiz, die 
kommenden drei Veranstaltungen im 
November, Februar und Mai sind bereits 
ausgebucht, haben sich die beiden Or-
ganisatoren Stefan Spittmann und Dirk 
Winkels kurzerhand entschlossen, einen 
Zusatztermin am 4. Januar 2019 anzubie-
ten. Für diesen Termin kann man sich ab 
sofort unter  oder auf der Facebookseite 
des Quiz im Löwen anmelden.

Kevelaer Vier Mitglieder aus der Se-
niorenabteilung der Schießsportgemein-
schaft (SSG) Kevelaer haben sich für die 
Deutschen Meisterschaften Gewehr-Auf-
lage qualifiziert.

Was die Jugend schon hinter sich ge-
bracht hat, steht den Senioren noch 
bevor.

Die Deutsche Meisterschaft – Gewehr 
Auflage findet vom 26.10. – 28.10.2018 
in Dortmund statt. Die Qualifikation 
dorthin ist nicht so einfach. Ein sehr 
dichtes Teilnehmerfeld in den oberen 
Ergebnislisten der Landesverbandsmeis-
terschaft, sorgt für sehr gute Konkur-
renz. Trotzdem ist es den „Old Tigers“ 
gelungen fünf Startplätze bei der DM zu 
ergattern.In der Altersklasse Senioren II 
konnte Norbert Peters mit dem Luftge-
wehr und 315,6 Ringen den fünften Platz 
belegen. Eine weitere Startberechtigung 
erkämpfte er sich mit dem Kleinkaliber 

olD-TigeRs fAhRen Auch zuR DeuTschen meisTeRschAfT

Willi van Well und Henk Willems freuen sich auf die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft

(KK) Gewehr, hier brachte Peters 305,9 
Ringe auf die Scheibe und darf somit in 
Dortmund zwei Mal an die Schießlinie.
Bei den Senioren IV traf Henk Willems 
mit 315,2 Ringen sogar so gut, dass es 
für die Silbermedaille ausreichte. Willi 
van Well erzielte mit 310,4 Ringen den 
21. Platz und ist damit ebenfalls qualifi-
ziert für die DM. Helmar Pircher schießt 
in der Alterklasse Senioren V, mit 310,1 
Ringen und Platz 21 ebenfalls ein beacht-
liches Ergebnis.

„Wir sind mit der Seniorenabteilung 
nicht nur sportlich ebenfalls sehr gut 
aufgestellt, ohne die Erfahrung und das 
große Engagement der „Old-Tigers“ 
würde so manches in unserem Verein 
nicht funktionieren. Deshalb freue ich 
mich sehr für die Herren und wünsche 
`Gut Schuss´ bei der Deutschen Meis-
terschaft“, so Vorstandsvorsitzender der 
SSG Kevelaer, Rudi Joosten.

BAufi-invesT
finAnzieRungsTipp
Anschlussfinanzierung – Pro-
longation oder Umschuldung? 

Alle drei Begriffe haben eine ähnli-
che Bedeutung, unterscheiden sich 
aber dennoch. Sie bezeichnen kei-
ne Finanzierungsprodukte, sondern 
nur die Möglichkeiten, die Ihnen am 
Ende einer Sollzinsbindung zur Ver-
fügung stehen.

Die  Anschlussfinanzierung  wird 
als Überbegriff verwendet und sagt 
aus, dass ein bestehendes Darlehen 
am Ende der Sollzinsfestschreibung 
durch ein neues Darlehen abgelöst 
wird. Hierbei spielt es keine Rolle, 
ob Sie das neue Darlehen bei Ihrem 
bisherigen Finanzierungspartner auf-
nehmen oder Sie diesen wechseln.

Bei einer Prolongation akzeptie-
ren Sie das Verlängerungsangebot 
Ihres bisherigen Finanzierungspart-
ners.

Bei einer Umschuldung schließen 
Sie eine Anschlussfinanzierung mit 
einem neuen Finanzierungspartner 
ab.
Wann ist der beste Zeitpunkt, 
über eine Anschlussfinanzierung 

nachzudenken? 
Sie können eine Anschlussfinan-

zierung sowohl zum Ablauf der Soll-
zinsfestschreibung als auch bis ca. 60 
Monate im Voraus vornehmen. Ein 
wichtiger Faktor, der die Entschei-
dung des Zeitpunktes maßgeblich 
beeinflusst, ist Ihre Einschätzung der 
zukünftigen Zinsentwicklung. Wenn 
Sie davon ausgehen, dass das Zins-
niveau bis zum tatsächlichen Ablauf 
Ihrer Sollzinsfestschreibung ansteigt, 
können Sie sich die aktuellen Zins-
konditionen mit einem sogenannten 
Forward-Darlehen sichern.
Was ist ein Forward-Darlehen? 

Ein Forward-Darlehen ist ein An-
schlussdarlehen, mit dem Sie sich 
bereits heute einen Zinssatz für ein 
Darlehen in Zukunft sichern. Häufig 
wird diese Darlehensform genutzt, 
wenn die Sollzinsbindung des beste-
henden Darlehens erst in zwölf bis 60 
Monaten ausläuft, jedoch das aktuel-
le Zinsniveau gesichert werden soll. 
Für Forward-Darlehen fallen keine 
Bereitstellungszinsen an, gleichwohl 
werden je nach Dauer der Aufschub-
zeit Zinsaufschläge berechnet.

UZ Im InTerneT: UZ-nIederrheIn.eU
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Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen           neu! 

Seit kurzem gibt’s den DPD Pickup 
Shop in Sonsbeck, Alpener Str. 16 
bei PhoeniX Fahrzeugtechnik
Kfz-Meisterbetrieb.
Wir sind dein Paketshop für
Sonsbeck und Umgebung.

Telefon: (0 2838) 9 89 51 70

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag:
09.00 Uhr - 13.00 Uhr                                                                        
14.00 Uhr - 18.00 Uhr  
Mittwoch:
10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
14.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Donnerstag:
09.00 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:
10.00 Uhr - 13.00 Uhr
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Medienhaus Niederrhein

R. Kabanow

Tel. (02832) 9 25 00 64

info@medienhaus-niederrhein.eu
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GasTronomIsche
meIle

Schwarze Str. 1 . 47665 Sonsbeck . Telefon (02838) 38 71
info@kalscheurs-partyservice.de

„… und Sie haben Zeit für Ihre Gäste“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie

Felix & Huberta Kalscheur

Großes Schlemmerfrühstück
…starten Sie den Sonntag mit einem guten Frühstück…

Ab Juni 2018 bieten wir Ihnen jeden 3. Sonntag im Monat,
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

unser reichhaltiges Frühstücksbuffet.
Tischreservierung erforderlich! 

Terminvorschau: Sonntag, 21.10.2018,
Sonntag, 18.11.2018, Sonntag, 16.12.2018

Weihnachtsschlemmerbuffet 
am 25.12.2018  in der Zeit von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen am 1. Weihnachtstag
unser  Weihnachtsschlemmerbuffet. Genießen Sie ein paar
Stunden in netter Gesellschaft & gemütlichem Ambiente.

Tischreservierung erforderlich! 

Es freuen sich auf fünf Tage voller Gaudi
das Café Klatsche-Team und Claudi!

Der Name für
gutes Fleisch.

Wir garantieren Fleisch gesunder
Tiere durch artgerechte Aufzucht
Wir füttern keine Wachstumsförderer,
Antibiotika und Tiermehl.
Alle Wurstwaren sind aus eigener Herstellung
ohne Glutamat und Lactose.
Wir verbürgen uns mit unserem guten Namen!

In der Grillsaison
jeden Samstag und Sonntag
bis 19.00 Uhr geö�net!
Plooweg 14
47665 Sonsbeck
(L 491 Kevelaerer Straße, Richtung Kevelaer, 2. Straße links)
Telefon (02838) 15 30

Ö�nungszeiten:
Di. + Mi. 10.00 - 18.00 Uhr
Fr. + Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Montag + Donnerstag Ruhetag

Donnerstag von 8.00 - 11.00 Uhr auf
dem Sonsbecker Wochenmarkt!

Eis aus eigener Herstellung
seit über 30 Jahren!

PIZZA TAXI
(02838) 551 98 99
Lieferung innerhalb Sonsbeck ab 10,- €
außerhalb Sonsbeck ab 15,- €
Lieferzeiten: Täglich 17.00 - 23.00 Uhr

Mo. - Do.
Fr. + Sa.
Sonn- u. Feiertage

11.30 - 23.00 Uhr
11.30 - 24.00 Uhr
12.00 - 23.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Ab 20,- € Bestellwert
erhalten Sie einGetränk (Flasche)gratis!

Hochstraße 85 . 47665 Sonsbeck

Unser Oktober-Angebot
jeden Tag ein ganzes
Hähnchen nur 5,- €

uz-Ausgabe 25 erscheint am 16.11.2018
Redaktions- und Anzeigenschluss: 9.11.2018

Weihnachtsausgabe am 14.12.2018!



Schwarze Str. 1 . 47665 Sonsbeck . Telefon (02838) 38 71
info@dorfschulekeppeln.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Felix & Huberta Kalscheur

Großes Schlemmerfrühstück
…starten Sie den Sonntag mit einem guten Frühstück…

Ab Juni 2018 bieten wir Ihnen jeden 2. Sonntag im Monat, in der Zeit von
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr unser reichhaltiges Frühstücksbuffet.

Tischreservierung erforderlich! Terminvorschau: Sonntag, 14.10.2018,
Sonntag, 11.11.2018, Sonntag, 9.12.2018 (Nikolausfrühstück)

Schlemmerbuffet
Jeden 1. Freitag im Monat bieten wir Ihnen in der Zeit von

18.30 Uhr bis 21.00 Uhr eines unserer Schlemmerbuffets.
Tischreservierung erforderlich!

Freitag, 02.11.2018 – Bella Italia 
Freitag, 07.12.2018 – Wild trifft Gans

Freitag, 4.1.2019 – Überraschungsbuffet
Freitag, 1.2.2019 – Deftiges aus der Bauernküche

Weihnachtsschlemmerbuffet 
In diesem Jahr bieten wir Ihnen am 2. Weihnachtstag in der Zeit von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr unser Weihnachtsschlemmerbuffet in der

Dorfschule Keppeln. Genießen Sie ein paar Stunden in netter Gesellschaft
& gemütlichem Ambiente. Tischreservierung erforderlich! 

Ganz nach Deinem Geschmack!

Grillservice Christian Holz
Ginsterweg 4 . 46519 Alpen . Telefon: (0173) 4 30 51 78

christian@sonsbecker-grillmeister.com . www.sonsbecker-grillmeister.com

Unsere Grillseminare für Anfänger und Pro�s
In der kalten Wintersaison bleiben wir weiterhin mit

Feuer und Flamme am Grillen.
Zu unseren neuen Menüs haben wir zwei weitere

Grillthemen auf den Weg gebracht!
American BBQ  und Wildgrillen wird in dieser Wintersaison

groß geschrieben.

Für alle UZ Leser haben wir uns deshalb etwas ausgedacht:
Mit dem Gewinncode „Xmas-UZ“ könnt Ihr Euch 10% Preisnachlass

auf die Grillseminare sichern.

Für alle Geschenksuchenden stellen wir auch Wertgutscheine zu Weihnachten aus

TIMM GmbH & Co. KG
Pflege und Gesundheit
Lüttinger Str. 27 . 46509 Xanten
Tel.: (02801) 9889620
Fax: (02801) 9 88 96 216
info@timm-pflegedienst.de
www.timm-pflegedienst.de

Beratungsbüros:

Wallstraße 11 . 47665 Sonsbeck . Tel.: (02838) 91670
Brückstraße 26 . 46483 Wesel . Tel.: (0281) 30036614

WIR SIND 24 STUNDEN FÜR SIE ERREICHBAR 

Unsere Beratungszeiten: Büro Sonsbeck, Wallstraße 11
Dienstag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr



anZeIGenannahme:
info@medienhaus-niederrhein.eu

in Kooperation mit Unsere Zeitung

Das 20. Oktoberfest des Freizeitzent-
rums Xantens legte am Tag der Wieder-
vereinigung, dem 3. Oktober, wie jedes 
Jahr, einen fulminanten Start hin. Bereits 
weit vor 12 Uhr Mittags, dem offiziellen 
Beginn, standen etliche Gäste vor den 
Toren des Festzeltes, um die ersten 
beim traditionellen Fassanstich zu sein. 
Nachdem die Oberbayern Band, die 
Offiziellen des Freizeitzentrums Xanten 
und die Mitarbeiter des Festes unter der 
musikalischen Begleitung des Tambour-
corps Wardt in die festlich geschmück-
ten Heiligen Hallen mit dem Bretterbo-
den, der für die nächsten Wochen für 
viele die Welt bedeutet, einmarschiert 
waren, ging es ans „Fass anschlagen“. 
Dies übernahm in diesem Jahr der Käm-
merer des Kreises Wesel. Auf die Frage 
des Moderators Sebastian Falke, wie vie-
le Schläge er denn brauche, antwortete 
Borkes, „Ich habe meiner Frau gesagt, 
ich brauche drei Schläge“. Genau die 
brauchte er auch, bis der Gerstensaft aus 
dem Löwenbräufass floss und die Krüge 
füllte. Auch das Rätsel um das diesjähri-
ge Wies´n Madl wurde endlich gelöst. Es 
handelt sich um die 28jährige Inda Strö-
ter aus Geldern, die aber ursprünglich 
aus Xanten kommt und, wenn möglich, 

zum Jubiläum gaben Brings ein geburtstagsständchen

20. okToBeRfesT in XAnTen isT in vollem gAnge

Drei Schläge benötigte der Kämmerer des Kreises Wesel, bis er „Ozapft is“ rufen 
konnte

kein Oktoberfest verpasst. Als nächstes 
brachte die Oberbayern Band, die hier 
bereits vom ersten Oktoberfest an für 
Stimmung sorgt, das Zelt zum Kochen 
und das Bier floss in Strömen. Die ersten 
1000 Liter wurden in diesem Jahr zum 
Preis von 5,- € verkauft. Der Erlös hier-
aus wird einem karitativen Zweck zuge-
führt. Ein besonderes Schmankerl war 
das Geburtstagsständchen zur Jubiläums 
Wies´n von der Köllschen Band Brings, 
die extra zu diesem Zweck angereist wa-
ren. Da gab es im Publikum kein Halten 
mehr und mancher sorgte sich um die 
statische Beschaffenheit von Tischen 
und Bänken. Auch die Gäste mit Handi-
cap, welche mit ihren Betreuern an der 
„Wies´n für alle“ teilnahmen, hatten sehr 
großen Spaß und genossen den Nach-
mittag, auf den sie sich lange gefreut hat-
ten. Einmal mehr konnte sich Wilfried 
Meyer, Leiter des Freizeitzentrums und 
„Erfinder“ des mittlerweile größten Ok-
toberfestes außerhalb Bayerns und Ba-
den Württembergs auf die Schulter klop-
fen und sagen, „Alles richtig gemacht“. 
Noch bis zum 28. Oktober dauert die 
Gaudi an. Wer sich über den genauen 
Ablauf erkundigen möchte, kann dies 
unter www.oktoberfest-xanten.de tun. 

Übrigens, seit der Nacht vom Sonntag, 7. 
Oktober auf Montag, 8. Oktober sind die 
Tickets für die Freitage und Samstage 
des 21. Oktoberfestes buchbar. Zwar kei-
ne Jubiläumswies´n, aber nicht minder 

gefragt. Deswegen sollte man keine Mi-
nute zögern und seine Tickets ebenfalls 
unter der genannten Internetadresse 
bestellen, denn es gibt sie ausschließlich 
online.                         Randolf Vastmans

Telefon: (0176) 22 77 38 88
info@fahrschule-helmes.de

Im Ortskern von Sonsbeck und Kevelaer

Alle Infos in unseren Büros in Sonsbeck, Kevelaer und Xanten

.Erste Hilfe Kurse

.ASF Seminare

Erweiterte
Ö�nungszeiten
in Xanten:

Intensivkurs in
den Herbstferien

vom 15. Oktober bis 19. Oktober 2018

Automatik-Ausbildung

Montag 13 - 15 Uhr
Dienstag 16 - 19 Uhr

Mittwoch 13 - 15 Uhr
Donnerstag 16 - 19 Uhr

Anzeige



Jeder, der ein Instrument spielt oder 
der gerne singt, hat irgendwann doch 
schon mal davon geträumt, in einer 
Band zu sein, in einem professionellen 
ausgestattetem Proberaum mit hoch-
wertiger Technik zu proben, Songs ge-
meinsam mit gleichgesinnten zu covern, 
oder gar eigene Stücke in einer Band zu 
arrangieren und dann mit einem Reper-
toire live auf der Bühne zu stehen.

Aus diesem Grund bietet die Dom 
Musikschule Xanten ein Bandprojekt für 
Erwachsene ab 18 Jahre an. „Mit diesem 
Projekt möchten wir Hobbymusikern 
die Möglichkeit geben, Band- und Büh-
nenerfahrung zu sammeln. Es geht in 
erster Linie darum, Spaß an der Musik 
zu haben, sich selber mal ausprobieren 
und in der Gruppe musikalisch kreativ 
zu sein“ so Jürgen Slojewski, der ge-
meinsam mit Graham Sanders das Band-
projekt der Musikschule leitet. Die bei-
den Musikschullehrer (für Gitarre und 
Schlagzeug) haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, Menschen mit Musikbegeiste-
rung zusammen zu bringen. Innerhalb 
von ca. 10 Probeterminen werden Songs 
erarbeitet, um zum Abschluss des Pro-
jekts ein kleines Konzert zu veranstalten. 
Die Auswahl der Songs hängt von den 
Bandmitglieder ab, denn jeder soll seine 
Vorstellungen mit einbringen können.

Alle Materialien wie Noten, Partituren 
und Texte werden zur Verfügung gestellt 
und ggf. für einzelne Instrumente aufbe-
reitet.

In den Jahren 2015 und 2016 haben 
Sanders und Slojewski die Projektband 
RoXan geleitet, die in beiden Jahren als 
Opener bei Rock am Dom in Xanten 
die Bühne zum beben brachte. Auch 
beim Mittsommernachtsshopping 2016 

Dom musikschule Xanten

hoBBymusikeR füR BAnD 
gesuchT

Das Band Projekt der Dom Musikschule Xanten, „RoXan“ bei der Veranstaltung 
Rock am Dom 2016

Seit mehr als zwei Jahren empfängt 
Xantens Bürgermeister Thomas Görtz 
in mehr oder weniger regelmäßigen 
Abständen Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klassen, um sie durch das 
Rathaus der Stadt zu führen und ihre 
Fragen dazu zu beantworten.

„Manchmal“, so der Verwaltungschef, 
„kann ich nicht sofort eine Antwort ge-
ben und muss mich erst selbst informie-
ren“.

Vor einiger Zeit stellte die Saarbrücker 
Agentur „Peachy360“ der Stadtverwal-
tung ihr 23 Seiten starkes Heft, „Versteh 
mal das Rathaus“ vor, in dem auf spiele-
rische Art und Weise über die Arbeit und 
die Vorgehensweise in der Stadtverwal-
tung berichtet wird. An Hand von kon-
kreten Beispielen erklärt dieses Buch 
unter anderem die Beteiligung des Stadt-
rates an geplanten oder vorgeschlage-
nen Projekten und macht deutlich, dass 
der Bürgermeister nicht einfach über 
seine Pläne oder die anderer entschei-
den kann. Auch über die Finanzierung 
von geplanten Projekten, über Steuern 

individuell auf Xanten zugeschnittenes Buch mit 
spielerischen elementen

neues Buch füR DRiTTklässleR 
üBeR DAs RAThAus unD seine 
BeDeuTung füR Die sTADT

und Abgaben sowie die einzelnen Zu-
ständigkeitsbereiche klärt der Verlag in 
seiner Schrift auf. Das alles ist individuell 
auf die Stadt Xanten zugeschnitten. „Es 
war schon aufwändig“, resümiert Katja 
Dicks, Auszubildende zur Verwaltungsfa-
changestellten im zweiten Ausbildungs-
jahr, „und hat einige Wochen gedauert, 
das Buch zu individualisieren“. Um den 
spielerischen Wert des Werkes zu unter-
streichen, ist es zusätzlich mit Ausmalbil-
dern sowie themenbezogenen Aufgaben 
und Rätseln versehen.

Am letzten Freitag kamen erst einmal 
die dritten Klassen der Viktor- und Ha-
gelkreuzschule in den Genuss des Infor-
mationsheftes, von dem als erste Auflage 
750 Exemplare bestellt wurden. „Die 
Kosten in Höhe von knapp 1400 Euro“, 
so Sandra Bree, Fachbereichsleiterin für 
Bildung, Sport, Kultur und Demogra-
phie, „trägt die Sozialstiftung der Stadt“. 
Bürgermeister Thomas Görtz sieht diese 
Schrift als Ergänzung zu den Führungen 
der Schülerinnen und Schüler.

                                  Randolf Vastmans

Alleenradweg Boxteler Bahn. Der Ausbau des Alleenradwegs und der Boxteler 
Bahn waren wichtige Meilensteine in Xanten. Jetzt geht es um die Frage: Kommen 
die Verbesserungen auch bei den Bürgerinnen und Bürgern an?
Was läuft schon gut – was nicht?  

BoXTeleR BAhn

konnte die Band, die zu diesem Zeit-
punkt auch schon ein paar eigene Song 
geschrieben hatte, das Publikum auf der 
Orkstrasse mitreißen. „Das Bandprojekt 
RoXan war für einige der Teilnehmer 
der kleine Schubser, der notwendig 
war, um ihr Können und musikalisches 
Potential zu entdecken, so dass viele 
der damaligen Projektmitglieder mitt-
lerweile fest in einer Band spielen oder 
Soloprojekte gestartet haben“ berich-
tet Graham Sanders. In diesem Jahr 
sind noch Plätze im Bandprojekt frei. 
Mitmachen können alle, die schon die 
Grundlagen Ihres Instrumentes oder 
Ihrer Stimme beherrschen. Für das ak-
tuelle Projekt werden Musiker für Gi-
tarre, E-Gitarre, Bass, Klavier/Keyboard, 
Schlagzeug und Gesang gesucht, genau 
so sind auch Streich- und Blasinstru-
mente herzlich willkommen! Die Proben 
finden Donnerstags in der Dom Musik-
schule Xanten (Drei Giebel Haus) von 
19.45 – 21.00 Uhr statt und es entsteht 
eine einmalige Kursgebühr von 48 Euro. 
Wer sich für dieses Projekt interes-
siert ist herzlich eingeladen, erst mal 
unverbindlich zur Probe zu kommen. 
Weitere Informationen erhalten sie 
auch telefonisch oder per Mail unter: 
Jürgen Slojewski, 02801-8045049, 
juergen-slojewski@gitarre-xanten.
de oder Graham Sanders, 02804-
1828409, grahamsanders@web.de 
Ein Hinweis zum Schluss: Auch das 
Bandprojekt „Kids“ ist wieder am Start. 
Die Proben finden ebenfalls Donners-
tags in der Dom Musikschule Xanten 
(Drei Giebel Haus), allerdings von 18.00 
- 19.15 Uhr statt, und auch hier sind mu-
sikalisch talentierte Jugendliche jeder-
zeit willkommen.



Wo geht der Xantener im Innenstadt-
bereich am liebsten spazieren? Diese 
Frage stellte Radio KW in den letzten 
Tagen seinen Hörern und die häufigste 
Antwort lautete, „Im neuen Kurpark“. 
Über dessen Baufortschritt konnten 
sich die Xantener bei der nunmehr vier-
ten Baustellenführung einen Eindruck 
verschaffen. Nachdem der Ostwall fer-
tiggestellt ist, sieht man auch am Nord-
wall, dass sich dessen Fertigstellung mit 
großen Schritten nährt. Ob der Drache 
Gordo, der nur noch durch einen Bau-
zaun von den Besuchern abgehalten 
und am 14. Oktober um 12 Uhr einge-
weiht wird, der Gastronomiebereich an 
der Kriemhildmühle oder die Pergolen 
mit Sitzgelegenheiten am Hauptweg, 
es tut sich was. Katja Schreiber von der 
Planungsgruppe Oberhausen erklärt 
den interessierten Bürgern die Details. 
Von den Staudengewächsen an den 
Eingangsbereichen, von den integrier-
ten Wasserentnahmestellen, an die man 
einen Schlauch anschließen kann und 
nicht mehr mit dem 1000 l- Tank durch 
den Park fahren muss, von den breiten 
barrierefreien Wegen und von der an 
diesem Tag erfolgten statischen Abnah-
me des Gradierwerk- Gerüstes, welches 
am Westwall in Höhe des evangelischen 
Altenheims entsteht. Daneben wird es 
ein Kneippbecken geben und einen 
Rosengarten. Sogar eine Tanzfläche 
ist vorhanden. Das Gradierwerk wird 
von einem Gang mit Sitzgelegenheiten 
umgeben sein, der überdacht ist. „So“, 
schwärmt Schreiber, „kann sich die frei-

DeR XAnTeneR kuRpARk 
sTReBT seineR vollenDung 
enTgegen

Das Gerüst des Gradierwerks steht bereits

gesetzte Sole nicht so schnell verflüchti-
gen, sondern breitet sich unter der Über-
dachung aus, damit die Menschen sie in 
aller Ruhe inhalieren können. Auch an 
die Kleinen ist natürlich gedacht, denn 
das bereits fertiggestellte Spielgerät, 
das ähnlich wie das am Ostwall ist, wird 
noch durch eine Kletterspinne ergänzt. 
Ein weiteres Highlight stellt der Bibelgar-
ten dar. Er ist mit exotischen Gewäch-
sen, wie Oliven- und Zitronenbäumen 
und ähnlichem bestückt. Natürlich ste-
hen die Exoten in Kübeln, welche über 
den Winter ins Warme gestellt werden. 
Man kann sehen, dass der Zitronenbaum 
bereits jede Menge Früchte trägt. Der Bi-
belgarten wird schon jetzt gerne genutzt. 
Hier kann man die Seele baumeln lassen. 
Bürgermeister Görtz begeistert, „Nichts 
ist, wie es war. Der Park war eine Mo-
nokultur und besticht nun durch ver-
schiedene Pflanzenarten, die positiv für 
Schmetterlinge und andere Insekten 
sind. Man kann über Wege laufen, die 
auch bei Regen gut begeh- und befahr-
bar bleiben und es gibt viele Attrak-
tionen, die den Xantener, aber auch 
die Gäste zum Verweilen einladen.“ 
Zwei zusätzliche Toilettenanlagen gibt es 
im Park, eine im Ostwall, eine im Westwall. 
Bei beiden handelt es sich um Trocken 
WCs, da ein Anschluss an das Abwasser-
system zu aufwendig und zu teuer wäre. 
Eröffnet soll der gesamte Park im Früh-
jahr 2019 werden. Bis dahin wird auch 
das Gradierwerk fertiggestellt sein. 
Wir freuen uns drauf.

                                  Randolf Vastmans

Anlässlich seines Besuchs des Gedenk- 
und Dankgottesdienstes für den seligen 
Nikolaus Groß im St. Viktor Dom hat 
sich Ministerpräsident Armin Laschet 
im Beisein von Dompropst Klaus Wittke 
und Bürgermeister Thomas Görtz in das 
Goldene Buch der Stadt Xanten einge-
tragen.

Propst Wittke und Bürgermeister Görtz 
nutzten am Rande des Gottesdienstes 
die Gelegenheit, mit dem Ministerprä-
sidenten über das Vorhaben, im Dom 
wieder die historische Schwalbennest-
orgel zu installieren und warben um Un-
terstützung durch die Landesregierung. 
Der Bürgermeister wird hierzu den NRW 
Regierungschef noch einmal persönlich 
anschreiben und sich für eine finanzielle 
Förderung durch Mittel des Landes für 
Denkmal- und Heimatpflege einsetzen.

minisTeRpRäsiDenT
lAscheT zu gAsT in XAnTen

Ministerpräsident Laschet trägt sich ins 
Goldene Buch der Domstadt ein.
Hier mit Bürgermeister Thomas Görtz                                                                         
Foto: Privat

Mit der Parade durch die Innenstadt 
endete am Sonntag, 16. September das 
Bundesfest der traditionellen Schützen-
bruderschaften.

Mehr als 10.000 Schützen waren ange-
reist und bewegten sich in einem mehr 
als drei Stunden andauernden Umzug 
an mehreren Tausend Zuschauern, die 
die Zugstrecke säumten, vorbei. Vor-
her feierte man allerdings noch einen 
Gottesdienst, den Weihbischof Rolf 
Lohmann auf dem Großen Markt ab-
hielt. Gegen Kurz vor 12 Uhr setzen sich 
dann die ersten Schützen in Bewegung. 
Kurz hinter dem Klever Tor befand sich 
die Ehrentribüne. Hier hatte unter an-
derem der gestern ermittelte Bundes-
könig, Udo Kanter mit seiner Königin 
die Parade abnahm. Besonders stolz 
waren die Wardter Schützen auf ihren 
König, Michael Borninghoff, denn er 
hatte gestern als Bezirkskönig des Lan-

mehR Als 10.000 schüTzen 
unD eTWA 60 musikgRuppen

desbezirks Niederrhein an den Schieß-
wettbewerben teilgenommen und war 
mit 28 von 30 möglichen geschossenen 
Ringen Diözesankönig geworden. Eine 
Sensation für das Inseldorf und seine 
Schützen. Die Xantener Victor´ssen, 
welche das Fest ausgerichteten, hat-
ten zusammen mit ihren Helfern ganze 
Arbeit geleistet, so dass über die vol-
len drei Tage alles wie am Schnürchen 
klappte. Naja, fast, aber dafür, dass ei-
nige Teilnehmer nicht wussten, dass 
das Kommando „Die Augen“ lediglich 
für links gilt und nicht für rechts und 
einer gar „Augen gerade…rechts“ rief, 
dafür konnten die Victor´ssen nichts. 
Den Zuschauern hat´s trotzdem gefal-
len und sie quittierten diese Faux Pas´ 
mit einem verständnisvollen Lächeln. 
Kapitän der Victor´ssen, Peter Bull-
mann, konnte stolz auf die Leistung 
seiner Schützen sein. Randolf Vastmans

mailen sie uns Ihren Pressetext unter
info@medienhaus-niederrhein.eu



Über Mitgliederschwund kann der 
VdK Ortsverband Xanten wirklich 
nicht klagen. Waren es bei der letzten 
Pressekonferenz im Jahr 2017 noch 
500 Mitglieder, die dem Ortsverband 
angehörten, so sind es in diesem Jahr 
bereits 557. „Und dabei“, so der Vor-
sitzende Volker Markus, „sind einige 
Anträge noch gar nicht bearbeitet“. 
Der Altersdurchschnitt der Mitglieder 
beträgt etwa 63 Jahre, was für den Ge-
samtverband eher untypisch ist, liegt er 
doch dort bei etwa 60 Jahren. Aber auch 
hier werden die Mitglieder immer älter, 
was der demografischen Entwicklung 
in unserem Land geschuldet ist. Dazu 
kommt die Landflucht vieler jüngeren 
Menschen, welche in die Nähe ihrer 
Arbeitsstellen gezogen sind und wenn, 
dann meist erst im Rentenalter zurück-
kehren.

Seit einiger Zeit arbeitet der Ortsver-
band Xanten eng mit dem der Nach-
bargemeinde Alpen zusammen. Das hat 
den Vorteil, dass man sich austauschen 
kann, „und“, so die in Alpen lebende 
Stadtplanerin und VdK- Jubiläumsmit-
glied (Sie war das 555.) Anne Casprig, 
„man kann beide Städte im Bezug auf 
Barrierefreiheit städtebaulich beraten“. 
Aprospos Barrierefreiheit. Seit 2016 ver-
fügt die Stadt Xanten über einen Inklu-
sionsbeirat, der sich für eben diese Bar-
rierefreiheit einsetzt. Trotzdem mangelt 
es in dieser Hinsicht noch an vielem in 
der Domstadt. So ist zum Beispiel das 

RAsAnTe miTglieDeRenTWicklung Beim vDk XAnTen

„Alle Wege zum Siegfried Museum führen über Treppen“, beanstandet der VdK 
Xanten. Von links: Stadtplanerin und VdK Mitglied Anne Casprig; Vorsitzender des 
Ortsverbandes Xanten, Volker Markus; Joachim Junge, Vorsitzender des Förder-
vereins Siegfried Museum; Anke Lyttwin, Geschäftsführerin des Siegfried Museums 
und Ute Scheffran, Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Alpen

Siegfriedmuseum für gehbehinderte 
Menschen nur schwer und für Rollstuhl-
fahrer überhaupt nicht zu erreichen. 
Ein Aufzug ist zwar vorhanden, der geht 
aber erstens nicht bis ganz oben, so 
dass der Besucher bei Verlassen des 
Lifts immer noch vor acht Stufen steht, 
zweitens ist er abgeschlossen und nur 
in Begleitung einer Mitarbeiterin oder 
eines Mitarbeiters zu nutzen. „Hier“, so 
Joachim Junge vom Förderverein des 
Siegfriedmuseums, „lagen bereits vor 
mehreren Jahren Vorschläge und ein 
Kostenvoranschlag in Höhe von unter 
12000 Euro vor vor, die dann leider zu-
gunsten anderer Maßnahmen wieder 
in den Hintergrund getreten sind“. Auf 
einer Prioritätenliste des Inklusionsbei-
rates, die vermutlich nach der Anzahl 
der von entsprechenden Maßnahmen 
profitierenden Menschen aufgestellt 
wurde, befindet sich die Barrierefreiheit 
des Museums ziemlich am Schluss. „Pri-
oritäten bedingen immer, dass einige 
Dinge hinten herunterfallen“, bedau-
ert Junge. Nun soll die Verwaltung der 
Stadt dem Rat bei der nächsten Sitzung 
empfehlen, einen entsprechenden Um-
bau ab 2023 in Angriff zu nehmen. Das 
würde bedeuten, dass bis dahin ein 
großer Teil der Menschen vom Besuch 
einer der zentralsten Einrichtungen der 
Stadt ausgeschlossen bliebe. Auch Anke 
Lyttwin, Geschäftsführerin des Siegfried-
museums gibt zu bedenken, dass ein 
derartiger Ausschluss nicht gerade zur 

Wirtschaftlichkeit der Einrichtung beiträgt. 
So gibt es zum Beispiel einen im Rollstuhl 
sitzenden Besucher der in unregelmäßi-
gen Abständen stattfindenden Kinoaben-
de im Kriemhildsaal, der den Saal nur 
unter extremen Anstrengungen erreicht, 
die Filme aber nicht verpassen möchte. 
Der kooperierende Ortsverband Al-
pen verfügt über 316 Mitglieder. 
Hier ist die Vorsitzende, Ute Schef-
fran rund zwei Jahre im Amt. Auch 
hier ist die Zahl der Mitglieder in 
dieser Zeit um fast 40 gewachsen. 

Regelmäßige Veranstaltungen, welche 
die beiden Ortsverbände nun zusam-
men initiieren, wie Beratungen zu 
Patientenverfügungen und Vorsorge-
vollmachten, Ausflüge oder gemütliche 
Abende gehören zum Standard des VdK 
und kommen den Mitgliedern zugute. 
Wer sich einen Überblick über das Pro-
gramm der Ortsverbände verschaffen 
möchte, kann dies unter www.vdk.de/
xanten tun. Auch auf der Facebookseite 
des Sozialverbandes stehen Informatio-
nen bereits.                 Randolf Vastmans

Guido Lohmann, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Niederrhein e.G. ist 
nicht nur sportlich, sondern auch ein 
geselliger Typ. Er schätzt aber nicht 
nur die Gesellschaft anderer, sondern 
auch die ehrenamtlichen Tätigkeiten 
von Menschen, welche sich selbstlos für 
andere, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen, einsetzen. Eigent-
lich war das schon immer so, denn in 
seiner Funktion für die Volksbank und 
deren finanzielle Unterstützung für 
ehrenamtliche Projekte hatte er viele 
dieser selbstlosen Menschen persönlich 
kennengelernt. So war es auch im Jahr 
2013, als er als Vertreter seiner Bank 
an einer Veranstaltung der Lebenshilfe 
teilnahm. In ihm reifte ein Gedanke, 
selbst etwas ehrenamtliches zu tun. „Mir 
wurde klar, so Lohmann, dass es mir im 
Gegensatz zu manch anderem sehr gut 
ging und ich wollte ein bisschen davon 
denjenigen geben, bei denen das nicht 
der Fall war. So saß er abends bei einer 
guten Flasche Rotwein und verkündete 
in den sozialen Netzwerken, „dass ich 
ab morgen drei Wochen lang jeden Tag 
eine bestimmte Strecke für einen gu-
ten Zweck joggen werde“. Gleichzeitig 
stellte er die Frage, wer ihn bei diesem 
Sponsorenlauf unterstützen wolle. Als er 

guiDo lohmAnn unD
BeWegen hilfT

Eines der Highlights stellte das legendäre Tretbootrennen auf der Xantener Südsee 
dar, an dem auch Ingrid (de Frau) Kühne teilnahm, wenn sie auch die Füße 
nicht durchgehend auf den Pedalen hatte

am nächsten Morgen die Kommentare 
zu seinem Post las, war er wegen der vie-
len positiven Reaktionen begeistert. „So 
joggte ich drei Wochen lang täglich und 
bekam nach dieser Zeit ohne jegliche 
Öffentlichkeitsarbeit den fantastischen 
Betrag von 14000 Euro zusammen. Ziel 
der ersten „eingelaufenen“ Spenden 
waren die Organisationen Lebenshilfe 
und Klartext für Kinder, ein gemeinnüt-
ziger Verein aus Moers, der sich für die 
Belange gegen Kinderarmut einsetzt. 
Dieser Erfolg beflügelte den Bänker au-
ßerordentlich und er beschloss, diese 
Aktionen auszuweiten, um mehr ge-
meinnützige Institutionen unterstützen 
zu können. Zuerst mussten die Bürger-
meister der Region „dran glauben“. „So 
startete ich mit jedem der teilnehmen-
den Bürgermeister eine Einzelaktion. 
Vom Joggen bis zum Gewichtheben 
war so ziemlich alles dabei vertreten“. 
Gemeinsam aktivierte man weitere Teil-
nehmer, so dass im zweiten Jahr bereits 
eine Spendensumme von 49000 Euro 
zusammenkam. Aufgrund dieses Ergeb-
nisses gründeten alle zusammen einen 
gemeinnützigen Verein. Die Aktivitäten 
wurden weiter gesteigert, so dass in 
diesem Jahr 2018 bereits über 86000 
Euro zusammenkamen, über die sich 

22 karitative Einrichtungen der Region 
von Duisburg bis Xanten freuen konn-
ten. Die Gesamtzahl der gemeinsamen 
Aktionen beläuft sich mittlerweile auf 
mehr als 300, davon fanden 60 in die-
sem Jahr statt. Zu nennen sind hier zum 
Beispiel das Ziehen des vollbesetzten 
Nibelungenexpress über eine bestimmte 
Strecke oder das berühmte Tretboot-
rennen mit Ingrid (De Frau) Kühne 
auf der Xantener Südsee. An 43 davon 
war Lohmann selber aktiv beteiligt und 
das außerhalb seiner beruflichen Tätig-
keit, die eigentlich seinen Terminka-
lender schon voll in Anspruch nimmt. 
An einer der Aktionen pro Jahr war der 
mit Guido befreundete und ebenfalls 
in Xanten lebende Radiomoderator 
Marc Torke teil. Er hatte irgendwann 
die Idee zum Superheldenlauf, bei dem 

bekannte Bürger und Geschäftsleute 
sich im Rahmen des Xantener Citylaufs 
als Superhelden verkleiden und einen 
Extra Lauf absolvieren. Auch hierbei 
kommen reichlich Spenden zusammen. 
„Der Superheldenlauf“, so der sportbe-
geisterte Lohmann, „ist Marcs Baby“. 
Unterstützt wird der 54jährige Loh-
mann durch seine Frau Monika, die 
ebenfalls mit Begeisterung dabei ist. 
Wir sagen, „Danke schön Guido und 
allen, die an der Aktion Bewegen 
hilft beteiligt sind“ und hoffen, dass 
es möglichst viele Nachahmer gibt. 
Wer an einer Teilnahme oder Spende 
interessiert ist, kann sich gerne an uns 
wenden, per Telefon an 015141900322 
oder per email an xantenkurier@t-on-
line.de. Wir werden den Kontakt herstel-
len.                              Randolf Vastmans



infos aus dem kreis kleve

Dafür heißt es aber, gegen den Mitkonkurrenten TV Kapellen, beim Heimspiel 
am 11.11.2018 um 13.30 Uhr, vor heimischer Kulisse das Spiel zu gewinnen. Die 
Unterstützung der Eltern, Geschwister und Großeltern ist den Kids sicher. Wer als 
Kind (geb. 2008/09) Lust hat, mitzumachen, ist immer gerne gesehen.
Trainingszeiten sind an der Meursfeldstraße 2 in Uedem, Dienstags und Freitags 
von 17.00 bis 18.30 Uhr

handball c-Jugend des uedemer Tus hat hohe ziele

AufsTieg WiRD AnvisieRT

kAi mAgnus sTing
sa., 13.10.2018, 20 uhr, einlass 19 uhr
kleve - Aula der Joseph Beuys gesamtschule
Von den komischen Dingen und 
anderen großen Kleinigkeiten

Auch in seinem neuesten Programm 
macht Kai Magnus Sting seinem Unmut 
nach allen Regeln der Wortkunst Luft. 
Er versteht die Welt nicht mehr. Im Um-
kehrschluss bedeutet dies: die Welt ver-
steht Herrn Sting auch nicht mehr. Sonst 
noch was? Immer auf die Lachmuskeln 
seines Publikums zielend, verzweifelt er 
meisterlich an den komischen Dingen, 
den großen Kleinigkeiten und anderen 
Stückskes seines absurden ags.

Kai Magnus Sting tritt seit über 20 
Jahren regelmäßig auf den Bühnen der 
deutschsprachigen Länder auf. In seinen 
Soloprogrammen übergießt er jeden 
und alles mit Spott und schnellt in wahn-
witzigem Tempo von einer Begebenheit 
zum nächsten Skandal: brillant, bissig 
und messerscharf.

Kabarett vom Allerfeinsten!

Viele Niederländer wählen Deutsch-
land als festen Wohnsitz. Doch das hat 
Auswirkungen auf das Familien- und 
Erbrecht der betroffenen Personen. 
Denn bereits nach kurzer Zeit gilt für 
sie das deutsche Erbrecht, besagt die 
europäische Erbrechtsverordnung, die 
im vergangenen Jahr in Kraft getreten 
ist. So ergeben sich beispielsweise für ei-
nen überlebenden Ehegatten Nachteile. 
Bei unverheirateten Paaren hat plötzlich 
auch die Familie Recht auf ein Erbe. Da 
stellt sich manch einer die Fragen: Wel-
ches Recht gilt für mich und welche Fol-
gen hat das? Bei welchem Notar muss ich 
mein Testament oder meinen Ehever-
trag erstellen? Was passiert, wenn mein 
Nachlass nicht gut geregelt ist? Welchen 
Einfluss hat der Wohnsitz auf das Ehe-
güterrecht? Dazu findet am Dienstag, 
9. Oktober 2018, eine Infoveranstal-
tung des GrenzInfoPunktes der Euregio 
Rhein-Waal in Kleve statt. Von 19.00 bis 
20.30 Uhr referieren Notare, Juristen 
und Berater der Kanzlei Van Weeghel 
Doppenberg Kamps aus Doetinchem im 
Euregio-Forum, Emmericher Straße 24, 
zu diesen Themen. Außerdem gehen die 
Experten an diesem Abend auch auf die 
persönlichen und individuellen Fragen 
der Teilnehmer ein. 

Anmeldung
Anmelden bis zum 8. Oktober 2018 

über gip@euregio.org oder telefonisch 
unter +49 (0)2821-793079.

Job in Holland: Sprechtag in Weeze 

nieDeRlänDeR, Die in 
DeuTschlAnD Wohnen
infoveranstaltung zum Thema familien- und erbrecht

Arbeiten in den Niederlanden: Die 
derzeit blühende Wirtschaft macht 
den Sprung über die Grenze zu einer 
attraktiven Alternative. Was ist bei ei-
nem Jobwechsel in das Nachbarland 
zu beachten? Darüber informiert der 
GrenzInfoPunkt am Montag, 8. Oktober 
2018, im Rahmen einer Sprechstunde in 
Weeze. Zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
stehen folgende Experten im Pfarrheim, 
Kirchplatz 7, zur Verfügung: Diana Brou-
wer vom GrenzInfoPunkt der Euregio 
Rhein-Waal und Leo van Brackel von der 
Deutschen Rentenversicherung. Die Be-
ratung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Veranstaltung

In unserer heutigen Gesellschaft sind 
Zeitdruck, Stress und ständige Hektik 
immer häufiger die Ursachen für phy-
sische und psychische Erkrankungen. 
Viele Menschen plagen sich mit Magen 
oder Kopfschmerzen, Schlafstörungen, 
Schwindel, Burnout und Depressionen.

Deshalb ist es umso wichtiger, sich 
Auszeiten zu nehmen und sich richtig zu 
entspannen.

Autogenes Training ist ein auf Auto-
suggestion basierendes Entspannungs-
verfahren.

Die Teilnehmer erlernen Formeln, 
die im Alltag und in stressigen Situati-
onen einsetzbar und sehr wirkungsvoll 
sind.  Neben dem Erlernen der AT For-
meln bietet dieser Präventionskurs auch 

Das sportbildungswerk kleve bietet an

pRävenTionskuRs
AuTogenes TRAining

Übungen in Atemtechnik und Körper-
wahrnehmungsübungen an. 

Kursbeginn: ab dem 29.10.2018,   Mon-
tags 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 8 Kursein-
heiten jeweils 90 min.

Veranstaltungsort: Dein Sporthaus, Pa-
riser Bahn 7, 47608 Geldern

Kursgebühren: 95 Euro
Bemerkungen: Dieser Kurs gilt als 

Präventionskurs, in der Regel erstatten 
die gesetzlichen Krankenkassen 80 % 
der Kursgebühren. Bitte Decke, Kissen 
sowie Stoppersocken und Getränk mit-
bringen.                

Informationen und Kursleitung: Gab-
riele Wagener, Entspannungspädagogin

Email: gabi.wagener@gmx.de oder 
0157-34441071

anGeBoTe aUs dem drUcksTUdIo
5.000 Postkarten, 260 g karton, 4/0-fbg.    100,-

500 Visitenkarten, 350 g karton matt, 4/0-fbg.        25,-
5 Plakate dIn a2, 200 g Proofpapier, 4/0-fbg.         15,-

Bedrucktes oder beflextes T-shirt (dIn a4) inkl. shirt Promo        10,-
Bedruckte Tasse mit Firmenlogo oder Familienbild            5,-

(Vorlage wird vom kunden gestellt)            Telefon (0 28 32) 9 25 82 01



Niederrhein Schüler planen übli-
cherweise kurzfristig: von Klausur zu 
Klausur, von Ferien zu Ferien. Dieje-
nigen aber, die im kommenden Jahr 
ihren Schulabschluss machen, sollten 
längerfristig denken. Denn wer es beim 
Abschluss-Ball so richtig krachen las-
sen will, braucht Knete für die Fete. Da 
kommt der gleichnamige Video-Wett-
bewerb der Sparkasse am Niederrhein 
wie gerufen. „Zum fünften Mal können 
die Abschlussjahrgänge von weiterfüh-
renden Schulen in unserem Geschäfts-
gebiet Party-Zuschüsse gewinnen“, sagt 
Fernando Escudero und seine Kollegin 
Kathrin Müller nennt die Preise für die 
besten drei Kurzfilme: „1.000, 750 und 
500 Euro.“ Zudem gibt es Extra-Knete 
auf der Instagram-Seite der Sparkasse 
zu gewinnen. Auf der Ausbildungsbör-
se am Mercator-Berufskolleg verteilten 
die beiden Sparkassen-Azubis Flyer, die 

startschuss für die 5. staffel des
video-Wettbewerbs für schüler

kneTe füR Die feTe:
1000, 750 unD 500 euRo

Die Azubis Fernando Escudero und Kathrin Müller zeigen die Flyer zum Video-
Wettbewerb „Knete für die Fete“. Bereits zum fünften Mal lobt die Sparkasse am 
Niederrhein Party-Zuschüsse von 1.000, 750 und 500 Euro für die Abschlussjahr-
gänge von weiterführenden Schulen aus. Lara Ena und Christine Heinrichsmeyer 
(hinten) hätten da schon ein paar lustige Ideen fürs Drehbuch

über „Knete für die Fete“ informieren. 
Fernando Escudero: „Die Regeln sind 
die gleichen wie in den Vorjahren.“ Pro 
Abschlussjahrgang und Schule darf ein 
Team teilnehmen. Das dreht ein maxi-
mal fünfminütiges Video. Der Film kann 
bis zum Ende des Jahres auf der Aktions-
seite der Sparkasse hochgeladen wer-
den. Am 8. Januar 2019 beginnt das zwei-
wöchige Online-Voting. Die Stimmen 
machen 50 Prozent des Endergebnisses 
aus. Zusammen mit der Rangliste einer 
Fachjury werden dann die Gewinner 
ermittelt und während einer feierlichen 
Siegerehrung im Februar bekanntgege-
ben.Die Teilnahmebedingungen und 
das Bewerbungsformular finden sich auf 
der Homepage der Sparkasse am Nie-
derrhein. Fragen beantwortet die Spar-
kasse telefonisch unter 02841 206-2415, 
auf WhatsApp (0172 7609322) oder per 
E-Mail (knetefuerdiefete@sk-an.de).

Dem Seefahrer und Entdecker James 
Cook fiel es bereits im 18. Jahrhunder 
auf und der Naturforscher Charles Dar-
win bestätigte ein Jahrhundert später 
Cooks Beobachtung: »Es lässt sich kein 
Land benennen, von den Polarregionen 
im Norden bis zu Neuseeland im Süden, 
in dem sich die Ureinwohner nicht täto-
wieren«, schrieb Darwin. Und nicht nur 
geografisch ist der Brauch des Tätowie-
rens über den gesamten Globus verbrei-
tet, auch historisch lassen sich Tattoos 
über nahezu alle Zeiträume nachweisen:

Man fand sie auf ägyptischen Mumien 
ebenso wie auf jahrtausenden alten Mu-
mien in Südamerika, der bronzezeitliche 
»Gletschermann« Ötzi trägt deutlich 
sichtbare Tattoos, und die Pikten, die 
zur Zeit der Römer im Gebiet des heuti-
gen Schottland lebten, verdanken ihren 
Hautbildern - »pictures« - ihren Namen. 
Auch wenn wir heute denken, Tattoos 
seien etwas besonderes, so ist das Ge-
genteil der Fall: Tätowierungen waren 
schon immer und überall auf der Welt 
meistens ein völlig normaler Anblick. 
Da ist es kein Wunder, dass das Täto-
wieren heute, wo Techniken, Stile und 
Ausdrucksmöglichkeiten immer ausge-
reifter werden, einen großen Boom er-
lebt und Tätowierermessen wie »The Ink 
Kleve« regelrechte Besucheranstürme 
verzeichnen.

The ink kleve - TATToo-
kunsT zum miTnehmen!

Hier finden Tattoo-Fans eine gro-
ße Anzahl von Tätowierkünstlern, die 
die unterschiedlichsten Tattoo-Stile 
anbieten, die sich inzwischen heraus 
gebildet haben: Es gibt Experten für fo-
torealistische Tattoos, für ornamentale 
Tätowierungen im momentan angesag-
ten Mandala-Stil, es gibt Spezialisten für 
traditionelle Tattoos in der Art, wie sie 
die Seeleute trugen und es gibt Fachleu-
te für Tätowierungen im asiatischen Stil, 
den man vor allem aus Japan kennt. In 
der Stadthalle Kleve versammeln sich am 
20. und 21. Oktober einige der besten 
Tätowierkünstler aus Deutschland und 
vielen anderen Nationen, um Besuchern 
direkt auf der Veranstaltung ihr Wunsch-
Tattoo anzufertigen. Zusätzlich gibt es 
Live-Unterhaltung, abends werden in 
verschiedenen Kategorien die besten 
Tattoos gekürt.

Auch für Speis und Trank ist gesorgt, 
so dass sich jeder vor seinem Tattoo-
Termin nochmal stärken kann. Und 
wem es auf der Tattoo-Messe für eine 
Tattoo-Session zu trubelig ist, der kann 
sich einfach eine Visitenkarte oder ei-
nen Flyer seines Lieblingstätowierers 
mitnehmen, um dann ganz in Ruhe das 
nächste Tattoo-Projekt bei ihm im Stu-
dio zu vereinbaren.
Samstag 20.10.2018 12:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 21.10.2018 12:00 - 19:00 Uhr

Landrat Wolfgang Spreen (re.) begrüßte den neuen Leiter der Gelderland-Schule, 
Marcus Knops                                                                                         Foto: Kreis Kleve
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